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SPRECHZEITEN und Rufnummern 
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen Ihnen nach Termin-
vereinbarung offen. Sie erreichen uns zur Terminabsprache 
wie folgt: Zentrales Telefon: 07191 894-444
Direkt: Über die Anschlüsse der jeweiligen Stadtteile
E-Mail: buergeramt@backnang.de
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf  
der Homepage der Stadt Backnang unter backnang.de unter 
der Rubrik Service/Bürgeramt und E-Bürgerdienste/Online-
Terminvereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28 Tel. 07191 894 - 581
Montag  8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8 Tel. 07191 894 - 582
Montag 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40 Tel. 07191 894 - 585
Dienstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag   8.00 – 12.00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung Backnang

Verantwortlich für den gesamten
amtlichen und redaktionellen Teil i.S.d.P.:

Oberbürgermeister Maximilian Friedrich
oder dessen Vertreter im Amt

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Knöpfle Druck GmbH & Co. KG

Verlag, Gesamtherstellung, Vertrieb:
Knöpfle Druck GmbH & Co. KG

Winnender Straße 20 · 71522 Backnang
Tel. 07191 34 33 8-0 · Fax 07191 34 33 8-17

E-Mail: info@knoepfle-druck.de

Erscheinung: i.d.R. wöchentlich mittwochs

Redaktionsschluss: i.d.R. freitags, 12.00 Uhr

E-Mail: mitteilungsblatt@backnang.de

Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden:
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Winnenden 
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1,  
71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0
Öffnungszeiten:
Montag - Dienstag, Donnerstag - Freitag 18.00 – 22.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr
Kinder-Bereitschaftspraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1,  
71364 Winnenden 
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 18.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 20.00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes errei-
chen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelassenen Kin-
der- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der Kinder- 
und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnenden) 
unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst der Kin-
der- und Jugendärzte. - Eine Voranmeldung ist nicht erforder-
lich - Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über 
den Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.
An den Werktagen von 9.00 – 19.00 Uhr: docdirekt – Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, doc-direkt.de 
oder Tel. 0711 96 58 97 00.
Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 18. Juli 2026
Schiller-Apotheke Backnang, Schillerstraße 36
71522 Backnang, Tel. 07191 16 70
Sonntag, 19. Juli 2026
Rathaus-Apotheke Aspach, Backnanger Str. 2
71546 Aspach (Großaspach), Tel. 07191 92 02 96
Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de
Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr, zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anruf-
beantworter.
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen.
Tel: 01801/116 116 (0,039 Euro/min) 
Weitere Informationen finden Sie unter:
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztliche Bereitschaftspraxis Stuttgart
Katharinenhospital Stuttgart, Kriegsbergstr. 60,  
70174 Stuttgart
Öffnungszeiten: 
Freitag 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr
HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Wochenenden und 
Feiertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierarztpraxis Krüger, Akazienweg 48, Backnang,Tel. 90 22 84 
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern 
sind kostenpflichtig. Bitte vollständige Rufnummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Sprechzeiten der Stadtteilgeschäftsstellen 
von 10. August bis 4. September 2026
Stadtteilgeschäftsstelle Heiningen
Tübinger Straße 28, Telefon 07191 894-581
Montag 8.00 – 12.00 Uhr

Stadtteilgeschäftsstelle Maubach
Bregenzer Straße 8, Telefon 07191 894-582
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Stadtteilgeschäftsstelle Steinbach
Seewiesenstraße 32, Vereinsheim, Telefon 07191 894-583
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr

Stadtteilgeschäftsstelle Strümpfelbach
Ludwigsburger Straße 5, Telefon 07191 894-584
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Stadtteilgeschäftsstelle Waldrems
Neckarstraße 40, Telefon 07191 894-585
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgeramtes Backnang
Im Biegel 13, Telefon 07191 894-444

Mit Terminvereinbarung:
Montag 8.30 – 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 – 12.00 Uhr

AMTLICHES
Donnerstag 8.30 – 12.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.30 – 13.00 Uhr

Ohne Terminvereinbarung:
Dienstag 8.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 13.00 – 18.00 Uhr

Unvorhergesehener Wasserschaden im Etzwiesenstadion
Stadt Backnang und TSG Backnang Fußball 1919 e. V. ste-
hen im engen Austausch
Ein unvorhergesehener, massiver Wassereintritt im Kabinenbe-
reich des Etzwiesenstadions zwingt die Stadt Backnang und die 
TSG Backnang Fußball 1919 e. V. zu temporären Einschränkun-
gen. Betroffen sind insbesondere die Duschen und Umkleide-
räume sowie Teile der Tribüneninfrastruktur, die aus Gründen 
der Verkehrssicherungspflicht vorerst gesperrt werden muss-
ten.  Zur Ermittlung der Schadensursache wurde eine Fachfirma 
mit der Leckageortung beauftragt. Dabei wurde eine Undich-
tigkeit im Bereich des freistehenden Duschelements in der Mit-
te des Duschbereichs festgestellt. Die erforderlichen Trock-
nungsmaßnahmen durch eine spezialisierte Fachfirma wurden 
bereits eingeleitet.

Um das vollständige Schadensausmaß bewerten zu können, 
wurden Proben an den Holzbalken entnommen. Parallel dazu 
erfolgt im Zuge der laufenden Trocknung eine statische Begut-
achtung. Nach Vorliegen der Ergebnisse und der anschließen-
den Freigabe durch die Versicherung können die erforderlichen 

Standortübersicht Defibrillatoren in den Backnanger Stadtteilen

Standort Adresse Ortsteil Kontaktdaten Ansprechpartner

Mehrzweckhalle Maubach
Foyer Haupteingang, rechts am  Durchgang 
zur Halle

Stubener Weg 2
71522 Backnang

Maubach Marc Wahl
Marc.Wahl@backnang.de
0157 85059959

Rathaus Maubach
An der Hauswand links neben dem Eingang

Bregenzer Straße 8
71522 Backnang

Maubach Stadt Backnang
organisation@backnang.de
07191 894-0

Reisbachhalle Waldrems
Foyer Haupteingang, links Richtung 
Toiletten

Bietigheimer Straße 50a
71522 Backnang

Waldrems Vladimir Arnold
familieundbildung@backnang.de
0157 78878843

Rathaus Waldrems
Im überdachten Außenbereich  
an der Hauswand links

Neckarstraße 40
71522 Backnang

Waldrems Stadt Backnang
organisation@backnang.de
07191 894-0

Mehrzweckhalle Sachsenweiler
Haupteingang links vor Garderoben

Waldstraße 16
71522 Backnang

Sachsenweiler Ilona Werner
familieundbildung@backnang.de
0157 78868227

Dorfhalle Steinbach
Foyer OG, vor dem Zugang zur Halle

Seewiesenstraße 32
71522 Backnang

Steinbach Ilona Werner
familieundbildung@backnang.de
0157 78868227

Rathaus Heiningen
Im überdachten Außenbereich links neben 
dem Eingang zum Versammlungsraum

Tübinger Straße 28
71522 Backnang

Heiningen Stadt Backnang
organisation@backnang.de
07191 894-0

Rathaus Strümpfelbach
An der Hauswand links neben dem Eingang 
zum Versammlungsraum

Ludwigsburger Straße 5
71522 Backnang

Strümpfelbach Stadt Backnang
organisation@backnang.de
07191 894-0

Feuerwehrgerätehaus Mittelschöntal
An der Hauswand an der rechten Seite

Freudenstadter Straße 48
71522 Backnang

Mittelschöntal Stadt Backnang
organisation@backnang.de
07191 894-0
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Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubila-
rinnen und Jubilare sehr herzlich und wünschen Ihnen in 
Ihrem neuen Lebensjahr alles Gute, Gesundheit und einen 
schönen Festtag! 
  
In Waldrems:
Frau Maria Hinderer, zum 85. Geburtstag am 21. Juli 2026

 „Eine Wanderung durch den Grand Canyon“ – mit diesem 
spannenden Vortrag startete unser letzter Seniorennach-
mittag vor der Sommerpause.
Frau Manuela Rosenfelder nahm uns mit auf ihre Tour durch 
den Grand Canyon und zeigte beeindruckende Bilder sowie vie-
le interessante Eindrücke.

Passend zum Thema „Amerika“ gab es Donuts, Cookies und 
Bagels zum Kaffee. Wie immer wurde viel gelacht – die Runde 
war herzlich und gut gelaunt. 

Im Anschluss schwang unser Ortsvorsteher Wolfgang Rall die 
Grillzange und versorgte uns mit leckeren Grillwürsten. Dazu 
gab es ein buntes Salatbuffet, das dank vieler Spenden richtig 
gut gefüllt war. 

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

Maubach

Sanierungsmaßnahmen konkret geplant, Angebote eingeholt 
und ein Zeitplan für die Instandsetzung erstellt werden.

Die Stadt Backnang und die TSG Backnang Fußball 1919 e. V. 
arbeiten eng zusammen, um die Voraussetzungen für einen 
planmäßigen Start in die kommende Spielzeit zu schaffen. Ver-
lässliche Aussagen zum weiteren Ablauf und zum zeitlichen Rah-
men der Sanierung sind derzeit noch nicht möglich und werden 
erst nach Vorliegen der technischen Gutachten getroffen. Die 
Sicherheit der Zuschauerinnen und Zuschauer sowie aller Athle-
tinnen und Athleten haben dabei jederzeit oberste Priorität.

Sitzung des Ortschaftsrates Waldrems
Dienstag, 21. Juli 2026; 20.00 Uhr
Rathaus Waldrems - Versammlungsraum
TAGESORDNUNG:

1. Bürgerfragerunde 
  
2. Bauangelegenheiten 
  
3. Verschiedenes 
  
4. Bekanntgaben 
  
5. Anfragen 

Regina Konrad
Ortsvorsteherin

Sitzung des Jugend- und Sozialausschusses
Donnerstag, 16. Juli 2026; 17.00 Uhr
Sitzungssaal des Kreisverwaltungsgebäudes
TAGESORDNUNG:

1. Neubesetzung des Jugend- und Sozialausschusses 
  
2. Vorgehen Abstimmung Jugendvertreter 
  
3. Tätigkeitsbericht Integrationsbeauftragte 
  
4. Anträge der Fraktionen/Stadträte 
 –  Beantwortung des Antrage AN/120/24 der CIB/Dr. 

Schweizer „Backnanger Elterngeld mit Elterngruppen“
 –  Beantwortung des Antrages AN/088/24 der Bündnis 90/

Die Grünen-Fraktion „Sprache ist der Zugang zur Bildung. 
Die Verwaltung prüft, wie eine gleichmäßigere Vertei-
lung der Kinder mit und ohne Migrationshintergrund auf 
die Kindergartengruppen erzielt werden kann.“ 

  
5. Berichte der beratenden Mitglieder aus den Bereichen 
 a) Senioren 
 b) Jugend 
 c) Migranten 
  
6. Verschiedenes 
  
7. Bekanntgaben 
  
8. Anfragen 

Maximilian Friedrich
Oberbürgermeister

Sitzungstermine
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60. Partnerschaftsjubiläum zwischen Annonay und Back-
nang im Jubiläumsjahr 2026
Dieses Jahr feiert die Stadt Backnang mit der französischen 
Partnerstadt Annonay das 60. Jubiläum der 1966 gegründeten 
Städtepartnerschaft. 

Musikalische Begleitung zur Galerie 
Foto: Verein Freunde der Städtepartnerschaft Backnang-Annonay

Das Jubiläum wurde in diesem Jahr erst kürzlich von Freitag, 
26. Juni 2026, bis Montag, 29. Juni 2026, beim 54. Backnanger 
Straßenfest gefeiert, als im Rahmen des tädtepartnerschafts-
programms zum Straßenfest eine Delegation aus Annonay ein-
geladen wurde, bestehend aus Gemeinderätin Julie Faucheux 
als Stellvertreterin von Annonays Bürgermeister Simon Plénet, 
Gemeinderat Stéphane Brunet, Gemeinderat Philippe Grange 
und Gemeinderat Pierre Vergne. 

Im Rahmen des Delegationsprogrammes zum Straßenfest gab 
es einen offiziellen Empfang mit Mittagessen im Backnanger 
Bürgerhaus. Statt wie in den letzten Jahren im Sitzungssaal 
des historischen Rathauses die Gäste zu empfangen, wurde der 
Empfang dieses Jahr ins Backnanger Bürgerhaus verlegt. Bei 
ihrer Ansprache vertrat Julie Faucheux Bürgermeister Plénet im 
Namen der Stadt Annonay genauso charmant wie eloquent. 
Nach dem Buffet-Mittagessen besichtigten die Gäste aus Frank-
reich zusammen mit der Delegation aus Bácsalmás das Projekt 
„Blütengärten“ der Internationalen Bauausstellung (IBA). 

Die IBA-Führung durch das moderne Wohnquartier „Mitten Im 
Blütengarten“, das vom Verein Mitten Im Blütengarten e.V. be-
gleitet wird, wurde durchgeführt von Bauplaner Lukas Brenner 
und Projektleiterin Franziska Bettac, zusammen mit den Pro-
jektträgern Caroline Hafner-Pinnel und Thomas Pinnel und dem 
Ersten Bürgermeister Stefan Setzer. Flankiert wurde der Aus-
tausch im Quartier, bei dem interkommunale Zusammenarbeit 
und nachhaltige Stadtentwicklung im Fokus standen, vom bun-
desweiten „Tag der Architektur“. Die Vertreterinnen und Vertre-
ter der Partnerstädte zeigten sich tief beeindruckt von den Fort-
schritten und dem nachbarschaftlichen Zusammenleben vor Ort.

Die wegen der großen Hitze in die Abendstunden verlegte 
Stadtwette war dieses Jahr ein ganz besonderer Programm-
punkt: Passend zum 60. Jubiläum ging die Stadt Annonay mit 
Backnang eine Wette ein. Während Annonays Bürgermeister 
Simon Plénet wettete, dass Oberbürgermeister Maximilian 
Friedrich es nicht schaffen würde, am Samstagabend um 18.00 
Uhr mindestens 300 Menschen in den Farben Blau, Weiß und 
Rot, den Farben der französischen Flagge Tricolore, auf dem 
Marktplatz zu versammeln, hielt Oberbürgermeister Friedrich 
für Backnang dagegen. Für den Fall, dass Backnang die Wette 
verliert, war vorgesehen, dass Oberbürgermeister Maximilian 
Friedrich am Stand der Gourmandises eine Schicht einlegen 
muss. Julie Faucheux trug ihre Aufforderung zur Wette bei die-
ser Gelegenheit sogar auf Deutsch vor, was den Anwesenden 
sichtlich sympathisch war. 

Wir möchten uns ganz herzlich für die Salatspenden und natür-
lich bei Frau Manuela Rosenfelder bedanken. Es war wieder ein 
sehr schöner, geselliger Nachmittag – besonders gefreut hat 
uns, dass wir neue Besucher begrüßen durften.

Schon jetzt möchten wir auf unseren nächsten Seniorennach-
mittag hinweisen: Am 15. September 2026 um 14.30 Uhr im 
Gemeindehaus Maubach geht’s weiter.

Ortschaftsrat Maubach mit dem Seniorenteam

Änderung des Redaktionsschlusses
Aufgrund der nächsten Vollverteilung 

(Erscheinung am Mittwoch, 22. Juli 2026)  
ist der Redaktionsschluss bereits  

am Donnerstag, 16. Juli 2026, 12.00 Uhr!

Wir bitten um Beachtung.

AUS DEM RATHAUS
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So reisten auch folgende Akteure in die französische Partner-
stadt: das Städtische Blasorchester Backnang unter der Inte-
rimsleitung von Dirigent Sebastian Rathmann und SBO Präsi-
dent Thomas Kirschbaum, der Akkordeon Ring Steinbach e.V. 
unter der Leitung von Martin Spieß, die CHORallen mit Diri-
gentin Beate Menrath, die Badminton Abteilung der TSG Back-
nang 1846 TuS e.V. mit Abteilungsleiter Michael Schäfer, die 
Evangelische Stiftskirche und Protestantische Gesamtkirchen-
gemeinde unter der Leitung von Dekan Rainer Köpf (Evangeli-
sche Stiftskirche Backnang), sowie die Katholische Kirche mit 
Pfarrer Wolfgang Beck, der Gewerbe- und Industrieverein 
Backnang mit Lothar Buchfink, Heinz Holzwarth vom Dorf- und 
Backhausverein Waldrems e.V., Abteilungsleiter Gerold Hug mit 
den Handballern, Mitglieder des Fahrradclubs Waldrems, sowie 
der Schachverein SV Backnang unter der Leitung von Ulrich 
Haag, der Fotograf Paul Jungbludt und die Backnanger Künst-
lergruppe mit Elke Vetter. Die französischen Schulbotschafte-
rinnen Hanna Setzer und Lia Cancedda des Max-Born-Gymnasi-
ums reisten ebenfalls mit dem Partnerschaftsbus nach 
Annonay. Untergebracht waren die Backnanger Gäste in Anno-
nay im Hotel du Midi, im Hotel O’Cottage, in der Jugendherber-
ge GOLA, sowie in Gastfamilien.

Konzert SBO und Orchester Annonay 
Foto: Verein Freunde der Städtepartnerschaft Backnang-Annonay

Donnerstagabend nach der Ankunft auf dem Place Michelet 
wurden die Gäste aus Backnang im Festsaal der Stadt mit ei-
nem Abendessen begrüßt und unter allen 300 Beteiligten 
herrschte große Wiedersehensfreude. Eine Diashow mit Fotos 
aus 60 Jahre Partnerschaftsgeschichte bot einen emotionalen 
Einblick in die entstandene Freundschaft zwischen beiden 
Städten und rief Erinnerungen wach. 

Am Freitag wurde zusammen mit Oberbürgermeister Maximili-
an Friedrich und dem Bürgermeister von Annonay, Simon Plé-
net, in Annonay die Fotoausstellung „Impressionen aus Back-
nang“ des Backnanger Fotografen Paul Jungbludt feierlich im 
Einkaufszentrum Super U eröffnet, gefolgt von einem Emp-
fangsbankett. Sowohl das Blasorchester als auch die CHORal-
len bereiteten sich parallel mit abschließenden Proben auf 
einen abendlichen Konzertauftritt vor. 

Vormittags und nachmittags fanden auch gemeinsame Trai-
ningseinheiten der Backnanger Sportvereine mit ihren franzö-
sischen Gastgebern statt und es wurden im Gymnase Rives de 
Faya freundschaftliche Turniere gespielt, beispielsweise zwi-
schen der Abteilung Badminton des TSG und dem Annonayer 
Badminton Club Les Plumes d’Ardèche Nord, ausgerichtet von 
Vereinsleiterin Audrey Finet und Hauptorganisatorin Christine 
Vesin. Hierbei lag der Fokus weniger auf dem Wettkampf als 
vielmehr auf dem gegenseitigen Kennenlernen und herzliches 
Zusammensein. Auch für das leibliche Wohl wurde von den 
Gastgebern bestens gesorgt. 

Auf Wunsch der Delegation aus unserer französischen Partner-
stadt Annonay fand am Straßenfestsonntag eine Besichtigung 
des Wasserwerks Murrtal in Burgstetten statt. Anlass ist die 
derzeit in Vorbereitung befindliche Neuorganisation der Was-
serversorgung in der Partnerstadt, die gemeinsam mit den um-
liegenden Gemeinden erfolgen soll. Die französische Delegati-
on erkundete das Wasserwerk sehr interessiert zusammen mit 
dem Ersten Bürgermeister Setzer unter Führung von Dipl.-Ing. 
(FH) Ralf Winter, Abteilung Projektplanung und -abwicklung, 
vom Zweckverband Wasserversorgung Nordostwürttemberg 
(NOW). Vertreter der Nord-Ost-Wasserversorgung und der 
Stadtwerke Backnang gaben bei erfrischenden Temperaturen 
von rund 18 Grad im Wasserwerk einen umfangreichen Einblick 
in die organisatorische Struktur der hiesigen Wasserversorgung 
und zeigten auf, welcher technische Aufwand notwendig ist, 
um die Bereitstellung von Trinkwasser in hervorragender Qua-
lität und in ausreichender Menge zu gewährleisten. Die Freunde 
aus der französischen Partnerstadt informierten sich einge-
hend über die Wasserversorgung und -aufbereitung im Rems-
Murr-Kreis und zeigten sich sehr beeindruckt, wie eine sichere 
Wasserversorgung auch unter den herausfordernden Bedingun-
gen des Klimawandels gelingt. Sie nahmen viele Anregungen 
und Hinweise für das eigene Vorhaben mit nach Hause.

Square de Backnang 
Foto: Verein Freunde der Städtepartnerschaft Backnang-Annonay

Am Montag verabschiedete sich die Annonay Delegation, ge-
meinsam mit der Hauptorganisatorin der Gourmandises, Flo-
rence Besset und der neuen Vorsitzenden des Comité de Jume-
lage, Marie-France Grenier beim gemeinsamen Umtrunk am 
Gourmandises Stand genauso emotional wie herzlich von den 
Backnangerinnen und Backnangern. Da sich aufgrund der gro-
ßen Hitze bei der Stadtwette am vorherigen Samstag nur 150 
Menschen in den gewünschten Farben eingefunden hatten, 
musste Oberbürgermeister Friedrich zum Abschied Crêpes ba-
cken, was er auch mit viel Lernwillen und Begeisterung zur 
Freude des Gourmandises-Teams und der Umstehenden tat. 
Aber nicht nur beim diesjährigen Backnanger Straßenfest fand 
das runde Jubiläum zwischen den Städten Erwähnung. Um die 
langjährige Freundschaft auch wirklich gebührend zu feiern, 
reiste schon früher im Jahr von Donnerstag, 14. bis Sonntag, 
17. Mai 2026 zur Feier des 60. Jubiläums in Annonay eine De-
legation zusammen mit Vertretern aus den Bereichen Kultur, 
Sport und Kirche von Backnang nach Annonay. Sowohl die of-
fizielle Delegation als auch die teilnehmenden kulturellen, 
sportlichen und kirchlichen Organisationen verbindet in vielen 
Fällen bereits eine durch regelmäßige Austausche gepflegte, 
jahrelange Freundschaft und Kooperation.

Die offizielle Delegation bestand aus Oberbürgermeister Maxi-
milian Friedrich und Mitgliedern des Gemeinderats. Zusammen 
mit Vorstand und Mitgliedern des Vereins Freunde der Städte-
partnerschaft Backnang-Annonay e.V. machte man sich in ei-
nem Partnerschaftsbus auf den Weg nach Frankreich. Mit ihnen 
waren auch viele andere Backnanger Vereine und Organisatio-
nen in Annonay eingeladen, sodass sich insgesamt vier große 
Omnibusse auf den Weg von Deutschland nach Frankreich 
machten.
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bürgermeister Friedrich wurde zur Feier des Jubiläums eine 
eigens von Künstler Hellmut G. Bomm zum 60. Jubiläum ent-
worfene Druckgrafik überreicht. Die beiden Schulbotschafte-
rinnen Hanna Setzer und Lia Cancedda präsentierten Inter-
views, die sie mit großem Engagement und Zeitaufwand mit 
Personen geführt hatten, die für die 60-jährige Freundschaft 
zwischen Annonay und Backnang entscheidend gewesen wa-
ren. Ein weiteres Highlight des Festaktes war die Überreichung 
einer selbst entworfenen und gefertigten Plastik einer Schü-
lergruppe des Lycée Boissy d’Anglas an Inge Wagner, da diese 
viele Jahre einen Austausch zwischen Lycée Boissy d’Anglas 
und dem Backnanger Berufsschulzentrum geleitet hatte. Be-
gleitet von den Orchestern beider Städte wurde von allen An-
wesenden die deutsche und französische Nationalhymne sowie 
die Europahymne gesungen, was merklich eine ganz besondere 
Atmosphäre entstehen ließ. Der Tag wurde abgerundet von ei-
nem Freundschaftsabend für die Chöre und Orchester. 

Dekan Rainer Köpf und Rabbi Ikola Mungo
Foto: Verein Freunde der Städtepartnerschaft Backnang-Annonay

Auch die Kirchen kooperierten freundschaftlich. So war es De-
kan Rainer Köpf eine große Freude, auf Bitten des örtlichen 
Pastors Rabbi Ikola Mongu im Temple d‘Annonay während des 
Gottesdienstes der l’Eglise Protestante Unie d’Annonay eine 
Predigt halten zu dürfen. Der Gottesdienst fand dabei in deut-
scher und französischer Sprache statt. 

Ein ökumenischer Gottesdienst in der katholischen Kirche Sainte 
Famille am Sonntagmorgen rundete das Jubiläumsprogramm ab. 
Die sechs Geistlichen Pfarrer Joseph, Pfarrer Moïse Kaboré, Pas-
tor Ikola Mongu und Diakon Denis Bruyère aus Annonay sowie 
Pfarrer Wolfgang Beck und Dekan Rainer Köpf aus Backnang fei-
erten gemeinsam Gottesdienst und betonten die Wichtigkeit 
von Frieden und Einheit, die gerade durch diese Begegnungen 
geschaffen und gefördert werden, um die schon seit den 1980er 
Jahren bestehende städtepartnerschaftliche Freundschaft zwi-
schen Annonay und Backnang weiter zu erhalten. 

Während mehrere Heißluftballone (Montgolfières) in den Him-
mel von Annonay stiegen, traten alle Busse und Gruppen ihre 
Heimreise nach Backnang an. 

Neben dem offiziellen Programm hatten die französischen Ver-
eine für ihre Gäste zusätzliche Programmpunkte vorbereitet. 
So fuhren beispielsweise die CHORallen zu einem Busausflug 
nach Vienne, Abteilung TSG Badminton besuchte die histori-
sche Papierfabrik der Brüder Montgolfier, welche fast 250 Jah-
re zuvor in Annonay erstmals Heißluftballons starten ließen 
und das Blasorchester machte sich mit seinen französischen 
Orchesterfreunden auf zu einer gemeinsamen Wanderung in 
und um Annonay. 

Allen Organisatoren in Annonay möchte die Stadt Backnang 
zusammen mit den nach Frankreich gereisten Vereinen, Orga-

Spätnachmittags gab es ein musikalisches Programm mit ei-
nem Konzert des Akkordeon Ring Steinbach im Théâtre des 
Cordeliers unter der Leitung von Martin Spieß, sowie einer 
Konzertkooperation zwischen dem Annonayer Chor Impromptu 
und den Backnanger CHORallen im Temple d’Annonay unter 
dem Dirigat von Beate Menrath der CHORallen und Claude 
Escande von Impromptu, welche eine Mischung aus klassi-
schem Chorsatz und rockiger Werke präsentierte. Begleitet 
wurden die Chöre von zwei Pianistinnen. Außerdem spielten 
später am Abend im Théâtre des Cordeliers das Orchestre 
d‘Harmonie d‘Annonay und das Städtische Blasorchester ein 
gemeinsames Konzert unter der Leitung der Dirigenten Chry-
stelle Cano und Sebastian Rathmann. Zuerst spielte das Städ-
tische Blasorchester alleine und präsentierte die Bandbreite 
seines Könnens zwischen Klassik, Jazz und populären Melodi-
en, im zweiten Teil gemeinsam mit dem französischen Orches-
ter, abwechselnd geleitet von den beiden Dirigenten. Die letz-
te Zugabe wurde dann sogar von Rathmann und Cano 
gemeinsam dirigiert. Alle Konzerte wurden begeistert von dem 
zahlreich erschienenen Publikum aufgenommen und mit viel 
Applaus belohnt. 

Am Samstag wurde in der Galerie Moustache et Dentelles mit 
einer Vernissage die Ausstellung der Backnanger Künstlergrup-
pe um Elke Vetter eröffnet, unterstützt in der Organisation 
von den französischen Künstlerfreunden Dany und Bertrand 
Cantinolle. Zudem gab es eine vom französischen Gewerbever-
ein Annonay+ organisierte Foto-Rallye in der Innenstadt von 
Backnang. Als Preise für das Städtequiz stellte Annonay zu-
sammen mit dem Gewerbe- und Industrieverein Backnang 
großzügigerweise zehn Geschenkkörbe bereit, die gefüllt wa-
ren mit Köstlichkeiten aus Annonay und Backnang. Die Gewin-
ner dieses Backnang-Quiz, Michael und Jeanne Mandon, be-
suchten später als Ehrengäste des Partnerschaftsvereins mit 
großer Freude und Begeisterung das Backnanger Straßenfest 
und erhielten die Gelegenheit, der Eröffnung und dem offiziel-
len Empfang in Backnang beizuwohnen. 

Auf dem Square de Backnang in Annonay wurde eine Informa-
tionstafel zur Städtepartnerschaft zwischen Annonay und 
Backnang enthüllt und Oberbürgermeister Friedrich als Ge-
schenk ein Miniaturformat dieser Tafel überreicht. Nachmit-
tags legten die beiden Bürgermeister, sowie die beiden Vorsit-
zenden der Partnerschaftsvereine, Inge Wagner und Daniel 
Miséry, am Mahnmal des 8. Mai zum Zeichen des Friedens fei-
erlich Blumengestecke nieder. 

Danach wurde die neue Musikschule Maison de la Musique et 
Pratiques Amateurs zusammen besichtigt, während in der 
Nachbargemeinde Saint-Cyr eine Begegnung zwischen dem 
Schachverein Annonay und dem Schachverein SV Backnang 
stattfand. Nach der Begrüßung des Schachpräsidenten von 
Annonay, Guy Fanget, Ansprachen und Überreichung eines T-
Shirts des Annonayer Schachclubs als Gastgeschenk, trat Ul-
rich Haag, der Vorsitzende des Schachvereins SV Backnang, in 
einer simultanen Partie gegen knapp 20 französische Schach-
spielerinnen und Schachspieler an. In der Galerie L’Art des 
Choix in Annonay wurde mit einer Vernissage eine Fotoausstel-
lung eröffnet. 

Der nachfolgende abendliche Festakt im Théâtre des Cordeliers 
wurde erneut von den Orchestern der beiden Partnerstädte be-
gleitet. Der damalige Vereinsvorsitzende des Partnerschafts-
vereins Comité de Jumelage, Daniel Miséry, führte durch das 
Programm. Oberbürgermeister Maximilian Friedrich, Bürger-
meister Simon Plénet, sowie Daniel Miséry und die Vorsitzende 
der Freunde der Städtepartnerschaft Backnang-Annonay e.V. 
Inge Wagner hielten Ansprachen, in welchen die große Leben-
digkeit der Städtepartnerschaft gelobt wurde, sowie das Enga-
gement aller sich hierfür einsetzenden Menschen. Von Ober-
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Träger der Bürgermedaille Volker Müller verzichtet auf Ge-
burtstagsempfang und spendet an den Förderverein der 
Jugendmusik- und Kunstschule Backnang
Volker Müller, Träger der Backnanger Bürgermedaille, feierte 
am 7. Juli 2026 seinen 85. Geburtstag. Herr Müller verzichtet 
anlässlich seines Geburtstages auf einen Empfang im Histori-
schen Rathaus und entschied sich stattdessen dazu, die für 
einen Empfang sonst anfallenden Ausgaben an den Förderver-
ein der Jugendmusik- und Kunstschule Backnang zu spenden.

(v. l. n. r.) Jubilar Volker Müller, Ehefrau Irene Müller und Ober-
bürgermeister Maximilian Friedrich.

Auch Oberbürgermeister Maximilian Friedrich gratuliert dem 
Jubilar ganz herzlich zu diesem besonderen Meilenstein: „Vol-
ker Müller engagiert sich seit Jahrzehnten in herausragender 
Weise für unsere Stadt. Dass er nun auf einen Empfang verzich-
tet und stattdessen die Jugendmusik- und Kunstschule so 
großzügig unterstützt, zeigt einmal mehr sein großes Herz für 
Backnang und unsere Jugend. Ich danke ihm für diese wunder-
bare Geste und wünsche ihm für das neue Lebensjahr alles er-
denklich Gute und vor allem viel Gesundheit“, so Oberbürger-
meister Maximilian Friedrich.

Stellenausschreibungen

backnang.de/karriere

KOMM NACH 

BACKNANG

WERDE TEIL 

DES TEAMS!

Mitarbeiter/in
(m/w/d) 

für das Seniorenbüro
50 %-Stelle

Entgeltgruppe 6 TVöD

nisationen und Institutionen ein herzliches Dankeschön aus-
sprechen für die Gastfreundschaft und Großzügigkeit. Durch 
diesen Besuch konnte einmal mehr die Freundschaft zwischen 
Annonay und Backnang gefestigt werden. Für 2027 steht für 
das 60. Jubiläum der Gegenbesuch in Backnang an. 

„Swing, Soul and Summer“ im Stiftshof
Serenadenkonzert des Städtischen Blasorchesters Backnang
Es ist eine liebgewonnene Tradition im Backnanger Kultursom-
mer: Wenn sich der idyllische Stiftshof in einen Open-Air-Kon-
zertsaal verwandelt, lädt das Städtische Blasorchester Back-
nang (SBO) zu seinem beliebten Serenadenkonzert ein. Am 
Samstag, den 25. Juli 2026, ist es ab 19.00 Uhr wieder so weit. 
Unter freiem Himmel erwartet das Publikum ein gut einstündi-
ges, sommerliches Programm mit jazzigen Hymnen und unver-
gesslichen Melodien und das bei freiem Eintritt.

Serenadenkonzert des Städtischen Blasorchesters Backnang unter 
freiem Himmel. Foto: Michaela Scheich

Serenadenkonzert des Städtischen Blasorchesters Backnang unter 
freiem Himmel. Foto: Thomas Kirschbaum

Das diesjährige Serenadenkonzert mit dem einladenden Titel 
„Swing, Soul and Summer“ steht unter ganz besonderen Vor-
zeichen: Zum ersten Mal wird der neue Dirigent Milo Dodd die 
musikalische Leitung bei diesem Open-Air-Highlight überneh-
men. Er hat mit dem Orchester ein abwechslungsreiches Pro-
gramm erarbeitet, das von mitreißenden Klassikern bis hin zu 
modernen Rhythmen reicht. Die Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auf einige hochkarätige Stücke freuen. Ein ganz 
besonderer Moment des Abends wird zudem die seltene Ernen-
nung eines neuen Ehrenmitglieds des Städtischen Blasorches-
ters sein: Oberbürgermeister Maximilian Friedrich wird die 
Ehrung persönlich vornehmen.

Für die Bewirtung der Gäste ist bestens gesorgt: Der Förder-
verein des Städtischen Blasorchesters übernimmt den Geträn-
keausschank im Pavillon und sorgt dafür, dass niemand durstig 
bleiben muss. Da der Stiftshof für das Konzert eigens bestuhlt 
wird, empfiehlt es sich, frühzeitig vor Ort zu sein, um sich die 
besten Plätze zu sichern.
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Hauswirtschaftliche Versorgung, Nachbarschaftshilfe
Einsatzleiterin Stefanie Lachenmann, Tel. 07191 1 46-801

Sprechzeiten
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und
Montag bis Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr

Burgplatz 8, Tel. 07191 91 41–20, Fax: 07191 91 41-28

Alten- und Krankenpflege mit hauswirtschaftlicher Versorgung
Ansprechpartner: Pflegedienstleiter Daniel Wagner sowie Irini 
Geladari, Tel. 07191 1 41- 20

Nachbarschaftshilfe
Stundenweise häusliche Betreuungs- und Unterstützungsan-
gebote durch den Einsatz von Helferinnen. 
Betreuungsnachmittag für demenzerkrankte Menschen, Ter-
minvereinbarung erforderlich. 
Einsatzleiterin: Dorothea Freiwald-Landerer, Tel. 07191 91 41-23

Familienpflege
Die Katholische Familienpflege Rems-Murr (Marienstr. 4, 71332 
Waiblingen) unterstützt Familien in Notsituationen und steht 
ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsführung bei. 
Beratung telefonisch oder per E-Mail, Terminvereinbarung je-
derzeit möglich. 
Einsatzleiterin/Geschäftsführerin: Anita Glass
Tel. 07151 1 69 31 55, Mobil: 0176 16 93 15 51 
E-Mail: info@familienpflege-rems-murr.de

Ein unvergesslicher 17. Geburtstag voller Sternenmomente
Manchmal sind es die ganz besonderen Wünsche, die Herzen 
höherschlagen lassen.

Für den begeisterten Straßenbahnfan, Ivan, durfte der Verein 
Sternentraum 2000 e.V. zum 17. Geburtstag eine ganz besonde-
re Überraschung organisieren. Gemeinsam mit einigen Klassen-
kameradinnen und Klassenkameraden verbrachte das Geburts-
tagskind einen außergewöhnlichen Tag im Straßenbahnmuseum 
in Stuttgart.

Katholische Sozialstation
Backnang

Sternentraum 2000 e.V.
Homepage: www.sternentraum.net

Gerberstraße 13, Tel. 07191 96 01 03

Wir helfen hier und jetzt
Nutzen Sie die Vorzüge der Versorgung aus einer Hand:

Aspacher Straße 32, Tel. 07191 7 24 61
Rund um die Uhr: 0151 16 71 58 46
E-Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de
Homepage: www.awosozialstation.de

 
sowie nachts

Staigacker 12, Tel. 07191 1 46-801, Fax 07191 1 46-811
Homepage: www.diakoniestation-backnang.de

Alten- und Krankenpflege
Pflegedienstleiterin Steffi Weber, Tel. 07191 1 46-801

backnang.de/karriere

KOMM NACH 

BACKNANG
WERDE TEIL 

DES TEAMS!

Leitung der Verkehrsbehörde 
und stellvertretende  
Sachgebietsleitung

(m/w/d)

Rechts- und Ordnungsamt

100 %-Stelle, BesGrp A12

SOZIALES

Arbeiter-Samariter-Bund –
Dienststelle Backnang

Sozialstation Rems-Murr gGmbH
Station Backnang

Evang. Diakoniestation
Backnang
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Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

Kinderbetreuung gesucht? 
- gefunden! 

 
 
 
 
 
 

 
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V. 

Theodor-Körner-Str.1, 71522 Backnang 
 

Wir beraten und qualifizieren  
Tageseltern und Kinderfrauen, 

die sich für die Tagespflege von Kindern 
im Alter von 0-14 Jahren interessieren. 

Eltern, die ihr Kind in Tagespflege geben wollen, 

finden bei uns Beratung und Vermittlung 
einer qualifizierten Tagespflegeperson. 

 
Sprechzeiten  der Tageselternvermittlung :  
Montag und Donnerstag von 9.00-11.00 Uhr 

Dienstag 18.30-20.00 Uhr 
Telefon: 07191/ 3419-119 

tagespflege@kinderundjugendhilfe-bk.de 
www.tev-bk.de 

 
 tageselternvermittlung.bk 

Bei einer exklusiven Privatführung gab es spannende Einblicke 
in die Geschichte der Straßenbahnen und jede Menge faszinie-
rende Fahrzeuge zu entdecken. Anschließend genoss die Ge-
burtstagsgesellschaft Kaffee, Kuchen und gemütliches Bei-
sammensein in einem historischen Straßenbahnwagen – ein 
Erlebnis mit ganz besonderem Charme.

Das absolute Highlight wartete jedoch zum Schluss: Ein eige-
ner Oldtimer-Zug stand bereit und nahm die Geburtstagsrunde 
mit auf eine private Fahrt. Für einen echten Straßenbahnlieb-
haber ging damit ein großer Traum in Erfüllung.

Die strahlenden Augen des Geburtstagskindes, die Begeiste-
rung der Freunde und die vielen unvergesslichen Momente 
machten diesen Tag zu etwas ganz Besonderem.

Weiteres zum Verein unter www.sternentraum.net
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Taufen ab August 2026:
Taufen können an verschiedenen Sonntagen stattfinden. Bitte 
nehmen Sie für Taufanmeldungen oder Fragen Kontakt auf mit 
Pfarrerin Désirée Rupp: Desiree.Rupp@elkw.de

Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag, 16. Juli 2026
 8.30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
20.00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche
20.00 Uhr Taizé-Gebet, Totenkirchle

Freitag, 17. Juli 2026
18.00 Uhr Beichtgelegenheit, Christkönigskirche
19.00 Uhr Eucharistiefeier, Christkönigskirche

Samstag, 18. Juli 2026
18.00 Uhr Portugiesische Eucharistiefeier, Johanneskirche
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Christkönigskirche

Sonntag, 19. Juli 2026
 9.00 Uhr Eucharistiefeier, Christkönigskirche
 9.30 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst, 
 Freibad Erbstetten
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
10.30 Uhr Kroatische Eucharistiefeier, Christkönigskirche

Dienstag, 21. Juli 2026
19.00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche

Mittwoch, 22. Juli 2026
 8.00 Uhr Eucharistiefeier, Christkönigskirche

Die Albvereine Backnang und Winnenden laden ein:

„Welterbe Grube Messel und Exotenwald“
Sonntag, 26. Juli 2026

Der ehemalige Ölschiefertagebau Messel ist ein einzigartiges 
Fenster in die Vergangenheit. Hier sind Fossilien so außerge-
wöhnlich gut erhalten, dass neben Knochen auch Federn, 
Haut, Haare und manchmal sogar der letzte Bissen im Magen 
sichtbar bleibt. Bei einer Führung geht es hinab in die Grube: 
Erfahren wir wie die Grube Messel und der Ölschiefer entstan-
den, wie das Gestein später industriell genutzt wurde und wel-
che Geschichten uns die Fossilien erzählen können. Die ein-
stündige Führung macht die 47 Millionen Jahre alte Welt 
wieder lebendig. Danach bleibt noch Zeit für die Ausstellung, 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

AUS DEN VEREINEN

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Backnang

Homepage: www.albverein-backnang.de

Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Tel. 07191 6 85 27, Fax 07191 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
Mittwoch, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
sowie nach vorheriger Absprache am Dienstagnachmittag.

Sonntag, 19. Juli 2026
7. Sonntag nach Trinitatis

„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, 
sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.“

Epheser 2, 19

Donnerstag, 16. Juli 2026
 9.30 Uhr Krabbelgruppe, GH Maubach
 Neueinsteiger melden sich bitte vorab telefonisch 

bei Sibylle Reich (Tel. 933346)
17.00 Uhr Mädchenjungschar (5. - 7. Klasse), GH Maubach
19.30 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung, 
 GH Maubach

Freitag, 17. Juli 2026
16.00 Uhr Jungschar Waldrems (1. - 4. Klasse), GH Waldrems-

Heiningen
19.00 Uhr Teenkreis (8. Klasse - 16 Jahre), GH Waldrems- 

Heiningen

Sonntag, 19. Juli 2026 
Hinweis: Aufgrund der Vollsperrung wurde der Gottes-
dienstort von der Auferstehungskirche Waldrems-Heinnin-
gen in die Pauluskirche Maubach verlegt!

10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Pauluskirche Mau-
bach (Pfarrerin Ute Bögel)

Der Gottesdienst wird musikalisch von Frau Unger am Klavier 
und dem Kirchenchor unter der Leitung von Frau Perle-Mayr 
gestaltet.

Montag, 20. Juli 2026
17.00 Uhr Jungschar Maubach (1. - 4. Klasse), GH Maubach

Dienstag, 21. Juli 2026
20.00 Uhr Kirchenchorprobe, GH Waldrems-Heiningen

Mittwoch, 22. Juli 2026
19.45 Uhr Probe des Posaunenchors, GH Waldrems-Heiningen

Vertretungsregelung während Vakanz
Die Pfarrstelle in unserer Gemeinde ist zurzeit vakant.
Pfarrerin Rupp übernimmt in dieser Zeit die Kasualvertretung 
und stellvertretend die geschäftsführenden Aufgaben.

Pfarrerin Rupp:
Tel.: 07191 / 80 95 015, E-Mail: Desiree.Rupp@elkw.de

AUS DEN KIRCHEN
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Chorprobe:
Jeweils montags von 20.00 bis 21.30 Uhr mit Chorleiter Ulrich 
Hönig im Versammlungsraum der Reisbachhalle.

Wer hat Lust zum Kegeln? 
Wir suchen Kegler und Keglerinnen!
Training Damen dienstags ab 17.30 Uhr
Training Herren mittwochs ab 17.30 Uhr

Schauen Sie doch mal vorbei!
Auskünfte auf der Kegelbahn oder unter Tel. 07144 2 20 91.

Gesangverein Harmonie
Waldrems-Heiningen e. V.

Kegelverein Sportzentrum
Backnang-Waldrems e. V.

Sportkegeln

LandFrauen Verein 
Heiningen

Homepage: www.landfrauen-heiningen.de

ein Bummel über das Gelände, eine Kaffeepause oder einfach 
zum Entspannen. 

Bitte an ein Rucksackvesper, feste Schuhe und Bekleidung und 
Sonnenschutz denken!

Die Rückfahrt unterbrechen wir im schönen Weinheim und nut-
zen die Pause für eine Runde im Exotenwald, im Hermannshof 
oder im Schlosspark, oder genießen das Flair der Innenstadt 
bei einer Einkehr.

Kostenbeitrag für Fahrt mit Sonderbus und Führung 35,- Euro 
für Mitglieder der Albvereine Backnang und Winnenden, Nicht-
mitglieder 50,- Euro. Mit Überweisung auf Konto A. Dietz, 
DE13 6025 0010 0000 8932 93 bei der KSK WN.

Anmeldung bis spätestens 18. Juli 2026 per E-Mail: albver-
ein-backnang@gmx.de. 

Bitte unbedingt die Zustiegsstelle angeben! 

Abfahrt: 8.00 Uhr in Heiningen Omnibus Pfizenmaier, anschl. 
Stadtfriedhof Backnang – Feuerwehr – Seminar – Winnenden 
hinter Bahnhof 8.20 Uhr.

Fahrzeuge können in begrenzter Anzahl im Betriebshof abge-
stellt werden, bitte rechtzeitig mit Fa. Pfizenmaier abklären, 
Tel. 07191 68528.

DORF- UND BACKHAUSVEREIN
WALDREMS e. V.

Homepage: www.dorf-backhausverein-waldrems.de

Sie möchten noch mehr über die  
Stadt Backnang und ihre Stadtteile erfahren?

Besuchen Sie unsere Homepage unter  
www.backnang.de
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Miniorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
Uhrzeit: montags, 17.30 – 18.15 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Jugendorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
Uhrzeit: montags, 18.30 – 19.15 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Neue Musiker und Jungmusiker sind jederzeit herzlich willkom-
men! Nähere Auskünfte über die Ausbildung erhalten Sie unter 
www.mv-maubach.de.

Unser Sportprogramm ab 1. Mai 2026

Fit und Fun für Kinder und Jugendliche:
Eltern Kind (mixed)  
Elli Eisemann 2 – 4 Jahre montags, 15.00 Uhr

Kids I (mixed)  
Elli Eisemann ab 4 Jahre mittwochs, 14.45 Uhr

Kids II (mixed)  
Elli Eisemann  mittwochs, 15.45 Uhr

Kids III (mixed)  
Elli Eisemann  mittwochs, 16.45 Uhr

Grundschul-Mix für Mädchen und Jungen   
Robert Schäfer  1. – 4. Klasse freitags, 14.00 Uhr

Boys-Power  
Robert Schäfer ab 6. Klasse freitags, 20.00 Uhr

Fitness und Gesundheit für Erwachsene
Mach mit, bleib fit! I (mixed) * 
Elli Eisemann  montags, 9.00 Uhr

Sportverein 
Maubach e.V.

Homepage: www.svmaubach.de

Was heißt „Landfrauen“? Wer sind sie und was machen sie 
eigentlich?
Wir sind ein Verein für alle, die Interesse an toller Gemein-
schaft haben und neue Freundinnen kennen lernen möchten. 
Wir haben viele verschiedene Aktivitäten, dieses Jahr z.B. 
eine Führung durch eine Imkerei, viele interessante Workshops 
und Vorträge, regelmäßiger Stammtisch abwechselnd mit 
spannenden Aktivitäten oder einfach zum Essen und quat-
schen. Das Schmücken des Osterbrunnens hat sich schon etab-
liert, dieses Jahr sogar mit anschließendem Fest. Das Weih-
nachtsfrühstück oder die Linedance-Kurse bieten für jeden 
etwas Interessantes. Jeder ist zu den Veranstaltungen herzlich 
willkommen, auch Männer. 

Lernen Sie uns doch bei einer der Veranstaltungen unverbind-
lich kennen. Wir freuen uns auf Sie. 

Hauptorchesterprobe
Leitung: Anna Burova
Uhrzeit: dienstags, 19.30 – 21.30 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

LandFrauen Verein 
Maubach  

Kreis –LandFrauen Rems-Murr

E-Mail: info@landfrauen-maubach.de
Homepage: www.landfrauen-maubach.de

Musikverein 
Maubach e. V.

Homepage: www.mv-maubach.de
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an. Hier kann man einfach kommen, mit anderen Spielerinnen 
und Spielern ein Team bilden und dann bei cooler Musik etwas 
zocken. Ideal für Spielerinnen und Spieler, die dem Ligabetrieb 
nicht so viel abgewinnen können und trotzdem am Ball blei-
ben wollen.

Unsere U12 weiblich

Fun- und Leistungssport Ringen bei den Backnanger Bären
Tierisch … ist bei uns nicht nur der Name. Bei uns wird ein-
fach „bärenstark“ gerungen. Ringen ist ganz einfach: „Ich ge-
winne, Du verlierst“. In der Kinderkampfsportschule (ab 5 Jah-
re) steht der Zweikampf noch nicht im Vordergrund, sondern 
„Ringen spielen“. Hüpfen, rollen, toben, raufen, springen, fal-
len, werfen… Eine vielfältige Grundausbildung soll den Spaß 
an der Bewegung und dem Ringsport wecken. 

Mit den Graduierungsstufen (Ringkampfabzeichen in Bronze, 
Silber und Gold) werden die Ringerinnen und Ringer auf die 
Wettkampfteilnahme vorbereitet. Unsere Athleten messen sich 
im Training, bei Einzelturnieren und Mannschaftskämpfen.

Puder und Power … wir glänzen aber nicht nur durch hübsche 
Trikots und schöne Fingernägel. Unsere Girls legen alle aufs 
Kreuz! Mutige Mädchen sind bei uns immer willkommen.

Ab 14 Jahre treffen sich bei uns Breiten- und Wettkampfsport-
ler, „Kraftochsen“, Body Builder, Kampfsportler aller Art zum 
gemeinsamen Training.

Trainingszeiten:
5 - 8 Jahre: 
Montag und Mittwoch, 17.45 - 19.00 Uhr

9 - 13 Jahre: 
Montag und Mittwoch, 17.45 - 19.15 Uhr

ab 14 Jahre + Erwachsene: 
Montag und Freitag, 19.15 - 20.45 Uhr

Geschäftsstelle: Weissacher Straße 93, 71522 Backnang
Tel. 07191 85511, E-Mail: info@backnang-tennis.de
www.backnang-tennis.de

Homepage: www.tsgbacknang-ringen.de

TSG Backnang 1920 e.V. 
Ringen

E-Mail: info@backnang-tennis.de
Homepage: www.backnang-tennis.de

TSG Backnang 1925 e.V. 
Tennis

Mach mit, bleib fit! II (mixed) * 
Elli Eisemann  montags, 10.00 Uhr

Frauen-Power  
Lisa Hillmann ab 16 Jahre montags, 20.00 Uhr

Ballsport 
Konstantin Miller ab 16 Jahre dienstags, 20.00 Uhr 

Kraft durch Beweglichkeit (mixed) 
Gerd Wagner ab 16 Jahre mittwochs, 20.00 Uhr

Mixed-Power (mixed)  
Markus Fischer ab 16 Jahre donnerstags, 20.00 Uhr

Alle Übungseinheiten finden in der Mehrzweckhalle Maubach 
statt.
*Dieses Angebot findet im Nebenraum der Mehrzweckhalle statt.
Nur mit Voranmeldung, da begrenzte Teilnehmerzahl. 
Weitere Angebote und Informationen finden Sie unter www.
svmaubach.de

Komm zu den Cool Blues, den Korbjägern der TSG Backnang
Wir sind die Backnanger Cool Blues und freuen uns über jeden, 
der Lust auf Basketball hat und bei uns mal reinschnuppern 
möchte. Wir bieten Basketballtraining ab 6 Jahren bis hoch zu 
den Herren und Damen. In der U8 und U10 wird noch gemischt 
gespielt, ab der U12 gibt es reine Mädchen- und Jungenmann-
schaften. Unser lizenziertes Trainerteam freut sich auf Euch!

Falls Du zu den Größten in Deinem Jahrgang zählst, solltest Du 
unbedingt vorbeischauen

Homepage: www.backnanger-basketballer.de
Instagram: @backnangercoolblues
Facebook: @tsgbacknangbasketball

Anfragen bitte schriftlich per WhatsApp an die 01567 8 34 91 12

Unsere U12 männlich

NEU!!! 
Durch den Hype, den das 3 x 3 Streetballturnier der Damen bei 
Olympia ausgelöst hat, bieten wir 1 x Woche einen 3 x 3 Abend 

Homepage: www.backnanger-basketballer.de

TSG Backnang 1864 e.V.  
Basketball
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Backnang ein. Beginn ist um 12.00 Uhr. Im Rahmen einer Füh-
rung erhalten die Teilnehmenden Einblicke in die Ausstellung 
„Die Haut der Dinge“ mit Linolschnitten des Künstlers Philipp 
Hennevogl.

Die aktuelle Ausstellung zeigt Linolschnitte des Künstlers Phi-
lipp Hennevogl.

Seine Werke überraschen durch eine außergewöhnlich verfei-
nerte Drucktechnik, die die Grenzen des klassischen Linol-
schnitts auslotet. Im Rahmen der Führung erhalten die Teil-
nehmenden Einblicke in die Ausstellung und das Werk des 
Künstlers.

Im Anschluss besteht die Möglichkeit, den Nachmittag bei ei-
nem gemeinsamen Besuch in einer Gaststätte oder bei einem 
Eis ausklingen zu lassen.

Treffpunkt ist um 12.00 Uhr an der Städtischen Galerie Back-
nang.

Eine Anmeldung ist per E-Mail an naturfreunde-backnang@
gmx.net erforderlich.

Sportklettern im Klettergarten Stetten
Die NaturFreunde Backnang laden am Sonntag, den 26. Juli 
2026, zu einem gemeinsamen Klettertag im Klettergarten 
Stetten ein. Treffpunkt ist um 9.00 Uhr am Bahnhof Backnang, 
von dort erfolgt die Anreise in Fahrgemeinschaften.

Der vom Deutschen Alpenverein (DAV) betreute Klettergarten 
Stetten bietet mit seinen zahlreichen Sandsteinrouten ideale 
Voraussetzungen für einen abwechslungsreichen Tag am Fels.

Unter dem Motto „(ge)sicher(t) Klettern“ richtet sich die Ver-
anstaltung sowohl an Einsteigern und Einsteigerinnen als auch 
an Kletternde mit Vorkenntnissen. Gemeinsam stehen das si-
chere Klettern, der Austausch und der Spaß am Naturerlebnis 
im Mittelpunkt. Die Teilnahme ist für Mitglieder der Natur-
Freunde kostenlos. 

Nichtmitglieder zahlen einen Kostenbeitrag von vier Euro. Mit-
glieder haben Vorrang.

Eine Anmeldung ist per E-Mail an naturfreunde-backnang@
gmx.net erforderlich.

Alle Infos online oder über die Geschäftsstelle. 
Geschäftszeiten: Montag und Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr oder 
nach Vereinbarung

RACKETSPORT ARENA BACKNANG
Die TSG Backnang Tennis bietet ihren Mitgliedern (Stand 3/2: 
478 Mitglieder) und auch ihren Gästen mehrere Rückschlag-
spiel- und andere Sportarten an. Es befinden sich zwei neue 
Padeltennis-Courts auf unserer Anlage und ergänzen somit die 
bestehenden 12 Tennisfreiplätze, drei Hallentennisplätze, 
eine Schlagwand, drei Squashcourts, eine Tischtennisplatte 
und ein Beachtennisfeld für den Racketsportbetrieb. vier Ke-
gelbahnen, ein Beachvolleyball-Feld, eine Boulebahn und ein 
Bolzplatz komplettieren das Sportangebot. Pickleball und 
Street Racket sind in Planung.

Neu seit 1. Januar 2026! Für eine ordentliche Mitgliedschaft 
in der Tennisabteilung, ist die Padelmitgliedschaft kosten-
los!

Die Freiplätze sind in Betrieb. Auch hier können Gäste gegen 
eine Gastgebühr buchen und spielen. Buchbar über www.back-
nang-tennis.de (Link Platz buchen, Klick Freiplätze). Der Ver-
ein bietet verschiedene Mitgliedschaften und günstige 
Schnuppermitgliedschaften. 

In der Tennishalle können über www.backnang-tennis.de (Link 
Platz buchen, Klick Halle) Plätze gebucht werden. Abos für 
den Winter 2026/2027 können über die Geschäftsstelle ab Au-
gust angefragt und bei Verfügbarkeit ab September gebucht 
werden.

Die lizenzierte Deutsche Tennisschule & Nachwuchscenter 
Backnang, mit ihren qualifizierten Trainern, bietet für Kids 
von 3,5 - 8 Jahre Alter eine Ballschule, für Jugend und Erwach-
sene verschiedene Kurse, Trainings und viele Feriencamps an. 
Infos unter www.tennisschule-backnang.de oder unter nach-
wuchscenter@backnang-tennis.de.
Nichtmitglieder und „Schnupperer“ sind herzlich willkommen.

Die Squash Courts und die neuen Padel-Tenniscourts können 
unter www.backnang-tennis.de (Link Plätze buchen, Klick 
Squash, bzw. Klick Padel) gebucht werden. Auch bei diesen 
Sportarten sind interessante Mitgliedschaften möglich. Nicht-
mitglieder sind herzlich willkommen. Die Padel-Tennis Courts 
sind im Freien und können bei guter Witterung das ganze Jahr 
bespielt werden.

Die Backnanger Squash Tigers haben jeden Mittwoch von 
19.00 bis 21.00 Uhr Ihren Trainingsabend. Neben Schlagtrai-
ning und unterschiedlichen Übungsformen kommt der Spaß am 
Spiel nicht zu kurz. Einfach Vorbeischauen!

Alle Schlägerarten können gegen eine Leihgebühr während 
der Öffnungszeiten der Gastronomie und / oder des ansäs-
sigen Sportshops/Tennisservice BigShot ausgeliehen wer-
den. Außerhalb der Geschäftszeiten kann man sich im Vor-
feld die Leihschläger hinterlegen lassen.

Die TSG Backnang Tennis 1925 e.V. freut sich auf Ihren Besuch 
in der Racketsport Arena Backnang!

Städtische Galerie und Sportklettern
NaturFreunde besuchen Städtischen Galerie Backnang
Die NaturFreunde Backnang laden am Samstag, den 25. Juli 
2026, zu einem gemeinsamen Besuch der Städtischen Galerie 

NaturFreunde Deutschlands
Ortsgruppe Backnang
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52,28 Punkten einen starken 11. Platz und erzielte zudem mit 
15,00 Metern die zweitbeste Wurfweite des Tages.

Siegerehrung der Altersklasse 8 – Alina Schwind wird Vize-Landes-
meisterin

Ein besonderes Highlight lieferte die Altersklasse 8 mit Alina 
Schwind und Johanna Gölz.
Alina Schwind zeigte einen brillanten Wettkampf und sicherte 
sich mit insgesamt 61,84 Punkten einen hervorragenden 2. 
Platz und somit den Vize-Landesmeistertitel im Mehrkampf. 
Außerdem erturnte sie sich gemeinsam mit Johanna Gölz mit 
jeweils 14,70 von möglichen 15,00 Punkten die beste Boden-
wertung des Tages. Zudem erzielte Alina mit 22,50 Metern die 
zweitbeste Wurfweite des Tages. Johanna Gölz turnte sich in 
einem Teilnehmerfeld von insgesamt 68 Turnerinnen nach ei-
nem sehr starken Wettkampf ebenfalls unter die Top 10 und 
belegte mit insgesamt 59,47 Punkten einen fantastischen 9. 
Platz. Des Weiteren erzielte sie mit 14,50 Punkten die dritt-
beste Reckwertung des Tages.

TSV-Turnerinnen der Altersklasse 10 zeigen tolle Leistungen

Im Norden geht die Sonne auf?!?
Eigentlich geht die Sonne ja im Osten auf, das wissen wir na-
türlich.

Aber in Heiningen ist sie nun dauerhaft an der nördlichen 
Ortseinfahrt zu sehen.

Der schöne Holzrahmen gehört schon seit einiger Zeit ins 
Landschaftsbild an der Oberndorfer Straße. Um diesen nun 
noch dekorativer erscheinen zu lassen, haben sich einige Mit-
glieder des OGV in den vergangenen Wochen ins Zeug gelegt 
– gesägt, gemalt, lackiert, … 

Einen kleinen Teil der Werkstücke kann man jetzt bereits am 
Rahmen bewundern. 

Und das ist erst der Anfang! Das „Rahmenprogramm“ geht wei-
ter und wird bis zu den Sommerferien stetig ausgebaut – ein 
regelmäßiges Vorbeischauen lohnt sich!

TSV-Turnerinnen über- 
zeugen beim Landes-
finale – Alina Schwind 
wird Vize-Landes-
meisterin
Beim Landesfinale der 
Mehrkampfmeisterschaf-
ten in Heidenheim an der 
Brenz zeigten die Turne-
rinnen des TSV Lippolds-
weiler starke Leistungen 
und turnten sich unter die 
besten Turnerinnen Würt-
tembergs.

Bei den jüngsten Turnerinnen der Altersklasse 7 gingen Maya 
Liebelt und Leonie Schwind nach erfolgreicher Qualifikation an 
den Start. Beide TSV-Turnerinnen zeigten sehr saubere Übun-
gen. Maya Liebelt sicherte sich mit insgesamt 53,55 Punkten 
einen unglaublichen 6. Platz und turnte sich somit unter die 
Top 6 Württembergs. Leonie Schwind belegte mit insgesamt 

Obst- und Gartenbauverein
Heiningen-Maubach-Waldrems e.V.

Mehr Infos auf unserer Homepage: www.o-g-v.de

WISSENSWERTES

Aus den Nachbargemeinden
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an. Dort werden verschiedenartige Werke aller in Murrhardt 
geborenen oder mit der Stadt in enger Verbindung stehenden 
Künstlerinnen und Künstler präsentiert.

Gemälde und Grafiken des in Murrhardt geborenen Ehrenbürgers 
Reinhold Nägele bilden den Schwerpunkt der Sammlung. Der 
Impressionist, Tiermaler und Murrhardter Ehrenbürger Heinrich 
von Zügel ist aktuell in der Sonderausstellung mit prägnanten 
Gemälden sowie einigen Skizzen und Studien vertreten. Die Ku-
ratorin Juliane Jastram führt durch die Ausstellung und stellt 
die Künstlerinnen und Künstler und ihre Werke vor.

Der Treffpunkt ist um 14.10 Uhr in der Wartehalle des Bahn-
hofs. Die Kosten für die Führung betragen fünf Euro, gegebe-
nenfalls kommen noch Fahrtkosten dazu. Für Familienpassin-
haber reduziert sich der Preis. Interessierte melden sich im 
Seniorenbüro, Im Biegel 13, oder unter der Telefonnummer 
07191 894-319 an.

Gespenster, Drachen, Schweine und ein Kater zwischen Bü-
cherregalen
Kinder- und Figurentheater-Festival 2026 in der Stadtbü-
cherei
Kasperl nebst Schlossgespenst, Findus, Piggeldy und Frederick 
und der Drache Furzipups machen sich auf den Weg in die 
Stadtbücherei Backnang – es ist wieder Zeit für das traditio-
nelle Kinder- und Figurentheater-Festival. Bereits zum 26. Mal 
lässt die Stadtbücherei Backnang an vier aufeinanderfolgen-
den Montagen im August die Puppen tanzen und Geschichten 
erzählen.

Eröffnet wird das Kinder- und Figurentheater-Festival am 
3. August 2026 mit „Kasperl und das kleine Schlossgespenst“, 
gespielt von der Freiburger Puppenbühne. Kasperl soll den ge-
heimen Burgschatz finden, damit der plötzlich verarmte Graf 
nicht aus seinem geliebten Schloss ausziehen muss. Wenn da 
nur das Schlossgespenst nicht wäre. Das Figurentheater ist für 
Kinder ab 4 Jahren.

Die prominenten Schweine Piggeldy und Frederick sind zu Gast in 
der Stadtbücherei Backnang Foto: Figurentheater-Fex

Weitergeführt wird der Theaterreigen am 10. August 2026 vom 
Theater en miniature aus Leimen mit dem Stück „Findus zieht 
um“ für Kinder ab 4 Jahren. Kater Findus bringt den alten Pet-
tersson um dessen wohlverdiente Nachtruhe. Seit er ein neues 
Bett bekommen hat, hüpft er jede Nacht darauf herum, dass 
die Federn quietschen. Findus soll deshalb ins umgebaute Klo-
häuschen ziehen.
Am 17. August 2026 führt dann das Figurentheater-Fex aus 
Helmstadt die Veranstaltungsreihe mit den prominenten 
Schweinen „Piggeldy und Frederick“ fort. Dieses Figurenthea-

Stadtbücherei 
Backnang

In der Altersklasse 10 starteten Amena Abdelkhalek, Helena 
Bäßler, Lou-Ann Weiler und Arina Windergoller. Alle vier TSV-
Turnerinnen zeigten tolle Leistungen sowohl beim Turnen als 
auch in der Leichtathletik. Mit insgesamt 67,40 Punkten turn-
te sich Helena Bäßler auf einen hervorragenden 8. Platz und 
damit unter die Top 10 ihrer Altersklasse. Zudem erzielte sie 
mit 15,30 Punkten die Tageshöchstwertung am Reck. Amena 
Abdelkhalek belegte mit 63,67 Punkten einen sehr guten 26. 
Platz, gefolgt von Arina Windergoller auf Platz 46 mit insge-
samt 60,17 Punkten und Lou-Ann Weiler auf Platz 47 mit ins-
gesamt 60,05 Punkten.

„Wir sind unglaublich stolz auf die Leistungen unserer Mädels 
und freuen uns natürlich sehr, dass sie zu den besten Turnerin-
nen Württembergs gehören“, so die Trainerinnen Jacqueline 
Alvensleben und Jenny Weinmann.
 Bericht und Fotos: TSV Lippoldsweiler

Ausflug zur Städtischen Kunstsammlung Murrhardt
Am Montag, den 27. Juli 2026, bietet das Seniorenbüro Back-
nang einen Besuch der Städtischen Kunstsammlung Murrhardt 

Seniorenbüro Backnang
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nen entweder zu Hause oder im Rahmen eines Workshops in 
der Stadtbücherei umgesetzt werden. Dafür stehen vier Work-
shop-Termine zur Auswahl.

Das Mitmachen lohnt sich: Ende September wird es in der 
Stadtbücherei für alle Clubmitglieder ein Abschlussfest mit 
Verlosung der Preise geben. Zu Gast ist bei diesem Fest auch 
der Zauberkünstler „Chrismagic“, der die Clubmitglieder in ei-
ner beeindruckenden Zaubershow zum Staunen bringen wird.

Anmeldungen sind ab 16. Juli 2026 bis zum Ende der Aktion in 
der Stadtbücherei Backnang, Im Biegel 13, möglich. Ab diesem 
Zeitpunkt liegen auch die Anmeldeflyer in der Bücherei aus. 
Kinder und Jugendliche, die noch keinen Büchereiausweis be-
sitzen, bringen ein Elternteil mit amtlichem Ausweisdokument 
zur Anmeldung mit.

Weitere Fragen zur Aktion und den Workshops beantwortet die 
Stadtbücherei vor Ort, telefonisch unter 07191 894-498 oder 
per E-Mail an stadtbuecherei@backnang.de. 

HEISS AUF LESEN, die Leseförderaktion mit Spaßfaktor in den 
Sommerferien, wird koordiniert von der Fachstelle für das öf-
fentliche Bibliothekswesen beim Regierungspräsidium Stutt-
gart. In diesem Jahr beteiligen sich insgesamt 133 Bibliothe-
ken aus 113 Kommunen des Regierungsbezirks Stuttgart daran. 
Die Stadtbücherei Backnang ist bereits zum 15. Mal mit dabei. 

Freuen Sie sich auf unser neues Programmheft!
Infostand am Samstag 25. Juli 2026
auf dem Backnanger Wochenmarkt.

Weitere Auskünfte unter:
Tel. 07191 96 67-0, www.vhs-backnang.de 

ter ist ebenfalls für Kinder ab 4 Jahren geeignet. Was ist ein 
Apfel? Was ist eine Badewanne? Was ist ein Drache? Was ist 
Fernweh? Fragen, Fragen, Fragen… Geduldig, kompetent und 
unschlagbar komisch erklärt Frederick seinem kleinen Bruder 
die Welt und den Zuschauern gleich mit.

Abschließend ist am 24. August 2026 in der Stadtbücherei der 
Drache Furzipups zu Gast. Das marotte Theater aus Karlsruhe 
zeigt „Furzipups, der Knatterdrache“ für Kinder ab 3 Jahren. 
Der kleine Drache Furzipups, der zur Gattung der Knatterdra-
chen gehört, führt kein einfaches Leben. Im Gegensatz zu sei-
nen Artgenossen gelingt ihm das Feuerspucken einfach über-
haupt nicht. So sehr er es auch versucht, über ein paar kleine 
Rauchwölkchen kommt er nicht hinaus. Stattdessen kommt bei 
ihm immer nur ein dicker Pups.

Furzipups der Knatterdrache ist zu Gast in der Stadtbücherei 
Backnang Foto: marotte Theater

Die Theateraufführungen finden in der Stadtbücherei, Im Bie-
gel 13, statt. Alle vier Veranstaltungen beginnen jeweils um 
15.00 Uhr, Einlass ist 15 Minuten vor Veranstaltungsbeginn. 
Der Eintritt kostet 8,- Euro. Die Bücherei bittet um Verständ-
nis, dass Babys und jüngere Geschwisterkinder nicht mitge-
bracht werden dürfen.

Eintrittskarten können im Vorverkauf in der Stadtbücherei 
Backnang erworben oder telefonisch unter 07191 894-498 be-
ziehungsweise per E-Mail an stadtbuecherei@backnang.de re-
serviert werden. Karten an der Tageskasse gibt es nur, wenn 
der Vorrat reicht.

HEISS AUF LESEN 2026 – Logbuch holen, mitmachen und 
gewinnen
Bücher lesen, eine Fotocollage erstellen oder ein Diorama 
basteln und tolle Preise gewinnen: die Sommerleseaktion 
der Stadtbücherei Backnang startet am 30. Juli 2026
Vom 30. Juli 2026 bis zum 15. September 2026 findet in der 
Stadtbücherei Backnang die große Sommerleseaktion HEISS 
AUF LESEN statt. Alle Kinder und Jugendlichen, die nach den 
Sommerferien in mindestens die 2. Klasse kommen, sind ein-
geladen, mitzumachen. Die Teilnahme ist kostenlos. Jede Teil-
nehmerin und jeder Teilnehmer erhält von der Stadtbücherei 
ein Logbuch, das zum Ausleihen der nur für Clubmitglieder 
reservierten HEISS-AUF-LESEN-Bücher berechtigt.

Mit jedem gelesenen Buch erhöht sich die Chance, am Ende 
einen Preis zu gewinnen, denn für die ersten fünf gelesenen 
Bücher gibt es jeweils 1 Los in die Lostrommel. 
Zusätzlich kann dieses Jahr auch durch ein selbst gestaltetes 
Fotoprojekt zum Thema „Zeige deinen Leseort in maximal 4 
Bildern“ sowie mit einem gebastelten Diorama zum Thema 
„Wie würde der Ort aussehen, an dem du gerne lesen möch-
test?“ ein Los ergattert werden. Diese Kreativaufgaben kön-
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den digitalen Reiseauskunftsmedien unter bahn.de oder in der 
App DB Navigator.

Weitere Informationen finden Sie auf s-bahn-stuttgart.de/be-
triebslage und bahn.de/bauarbeiten

Weichenstellung für den Klimaschutz: Kreisverwaltung 
stellt Entwurf für 5. Klimaschutz-Handlungsprogramm vor
Das neue Programm für die Jahre 2027 bis 2031 setzt auf wirt-
schaftlich tragfähige Maßnahmen und greift wichtige Impulse 
aus der Bürgerbefragung auf

Wie kann der Rems-Murr-Kreis Klimaschutz und Klimaanpas-
sung wirksam voranbringen und gleichzeitig in einer mehr als 
angespannten Finanzlage verantwortungsvoll haushalten? 
Diese Leitfrage stand im Zentrum der jüngsten Sitzung des 
Umwelt- und Verkehrsausschusses des Kreistags. Die Kreisver-
waltung hat dort den Entwurf für das 5. Klimaschutz-Hand-
lungsprogramm (2027–2031) vorgestellt.

Vor dem Hintergrund der notwendigen Haushaltskonsolidie-
rung lag das Hauptaugenmerk bei der Konzeption auf effizien-
te, wirtschaftlich tragfähige und messbar wirksame Maßnah-
men. Ziel ist es, trotz Einsparung in Höhe von rund einer 
Million Euro und längerer Laufzeit, die größtmögliche Wirkung 
zu erzielen und die Akteure im Rems-Murr-Kreis gezielt zu un-
terstützen. Die strategischen Schwerpunkte liegen dabei auf 
den Bereichen Energie, Nachhaltigkeit, nachhaltige Mobilität, 
Information und Sensibilisierung sowie Klimaanpassung. Die 
Schwerpunkte werden dabei durch 27 konkrete Maßnahmen 
bzw. Projekte umgesetzt. Ein Beispiel für eine konkrete Maß-
nahme ist z.B. der „Photovoltaik Check Plus an Gebäuden“. Bei 
diesem Vorhaben wird der Ausbau von Dach-PV-Anlagen im 
Rems-Murr-Kreis durch die Beratung von Privatpersonen, Ver-
einen, Kommunen und Unternehmen gefördert. 

Landrat Dr. Richard Sigel erklärt: „Klimaschutz und Klimaan-
passung gelingen nur, wenn wir die Menschen vor Ort mitneh-
men. Die hervorragende Resonanz auf unsere Bürgerbefragung 
zeigt, wie sehr diese Themen die Menschen im Rems-Murr-Kreis 
bewegen. Ihre konkreten Ideen und Wünsche sind ein wertvol-
ler Kompass für unser 5. Klimaschutz-Handlungsprogramm. Ge-
rade in Zeiten knapper Kassen ist es entscheidend, in eine 
entsprechende Aufgabenkritik und Priorisierung einzusteigen. 
Dabei sind Maßnahmen zum Klimaschutz und zur Klimaanpas-
sung eine strategische Schadensprävention und Notwendig-
keit. Dabei ist es uns gelungen, das Gesamtbudget des auf fünf 
Jahre ausgerichteten Klimaschutz-Handlungsprogramms deut-
lich zu reduzieren. Es liegt nun bei rund 2,93 Millionen Euro. 
Das Vorgängerprogramm, das auf vier Jahre ausgerichtet war, 
lag mit 780.000 Euro mehr bei rund 3,71 Millionen Euro. Das 
zeigt, dass wir uns auf schlagkräftige, wirtschaftlich tragfähi-
ge Maßnahmen konzentrieren. Mit dem neuen Programm in-
vestieren wir klug in die Zukunft unseres Landkreises, stärken 
die Vorsorge gegen Extremwetter und treiben den Klimaschutz 
dort voran, wo er den größten Nutzen für die Gemeinschaft 
entfaltet. Dass wir auch bisher schon auf einem guten Weg 
waren und sind, zeigt unter anderem der aktuelle Statusbe-
richt Nachhaltige Mobilität der KEA-BW. Insbesondere beim 

Stuttgart Hauptbahnhof  
 Bietigheim-Bissingen: 

Zugausfälle und Ersatz-
verkehr mit Bussen
Aufgrund von Instandhal-
tungsarbeiten zwischen 
Stuttgart Hauptbahnhof 
und Bietigheim-Bissingen 
kommt es in den Nächten 
20./21. und 22./23. Juli 2026, jeweils von 22.00 Uhr bis 
5.00 Uhr zu folgenden Einschränkungen:

In der Nacht 20./21. Juli 2026, 22.00 Uhr bis 5.00 Uhr:
Die Züge der Linie S4 fallen zwischen Kornwestheim und 
Marbach(N)/Kirchberg(M) aus. 
o  Ersatzverkehr mit Bussen (S4E) zwischen Kornwestheim, 

ZOB-Bussteig 3 und Backnang, ZOB-Bussteig 2c

Die Züge der Linie S5 fallen zwischen Kornwestheim und 
Bietigheim-Bissingen aus. 
o  Ersatzverkehr mit Bussen (S5E) zwischen Kornwestheim, 

ZOB-Bussteig 3 und Bietigheim-Bissingen, ZOB-Bussteig 9

In der Nacht 22./23. Juli 2026, 22.00 Uhr bis 5.00 Uhr:
Die Züge der Linie S4 Richtung Marbach(N)/Kirchberg(M) 
und S5 Richtung Bietigheim-Bissingen halten nicht am 
Nordbahnhof und in Feuerbach.
Die Züge der Linie S6 verkehren nur zwischen Weil der Stadt 
und Feuerbach, Gleis 1a.

Bitte beachten Sie, dass es im genannten Zeitraum aufgrund 
der Stammstreckensperrung und der Hangsanierung auf der 
kleinen Murrbahn zu weiteren Einschränkungen im S-Bahn- 
und Regionalverkehr kommt.

Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reise-
planung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbin-
dungen. Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, in-
formieren Sie sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in 
den digitalen Reiseauskunftsmedien unter bahn.de oder in der 
App DB Navigator.

Backnang  Kirchberg: Zugausfälle und Ersatzverkehr mit 
Bussen auf der Linie S4
Aufgrund weiterer Arbeiten zwischen Backnang und Burgstall 
in Zusammenhang mit dem Hangrutsch in Burgstall kommt es 
von 3. bis 22. August 2026, jeweils ca. 21.30 bis 4.00 Uhr, zu 
weiteren Einschränkungen auf der Linie S4.

Linie S4 entfällt zwischen Backnang und Kirchberg.
Zwischen Backnang und Kirchberg fährt ein Ersatzverkehr 
mit Bussen (S4E).
Die Busse bedienen folgende Haltestellen: Backnang - Erbs-
tetten Ortsmitte – Burgstall Bahnhof – Kirchberg – Bahnhof.

Bitte beachten Sie, dass es aufgrund der Stammstreckensper-
rung sowie paralleler Baustellen im Gesamtzeitraum zu weite-
ren Einschränkungen im gesamten S-Bahn-Netz sowie im Regi-
onalverkehr kommt.

Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reise-
planung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbin-
dungen. Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, in-
formieren Sie sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in 

Verschiedenes
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Innovationsinfrastrukturen im Landeskompetenzzentrum Pfle-
ge und Digitalisierung Baden-Württemberg, anhand von All-
tagsszenarien, wie kleine und große Veränderungen den Un-
terschied machen können – von praktischen Hilfsmitteln über 
clevere Umbauideen bis hin zu digitalen Assistenten. Und wer 
wissen möchte, ob die eigene Wohnung schon bereit ist für die 
Zukunft, erfährt, wie Wohnberatung unterstützen kann – ohne 
Umzug, aber mit frischen Ideen.

Veranstaltungsort: 
Rathaus Fellbach 
Großer Sitzungssaal
Marktplatz 1
70734 Fellbach
Uhrzeit: 18.00 bis 19.30 Uhr

Die Veranstaltung ist kostenfrei und öffentlich für alle Inter-
essierten im Landkreis. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Veranstalter: 
Kreisseniorenrat Rems-Murr e.V.
in Kooperation mit dem Rems-Murr-Kreis und der Stadt Fell-
bach

Ende der Schulzeit – Zeiten bei der Arbeitsplatzsuche zäh-
len für die Rente
Anrechnungszeiten in der gesetzlichen Rentenversicherung 
erhalten
Schon bei der Suche nach einem Ausbildungsplatz können sich 
junge Menschen für den späteren Ruhestand Vorteile verschaf-
fen. Dazu sollten sich Schulabgängerinnen und -abgänger bei 
der Bundesagentur für Arbeit als ausbildungssuchend melden 
und erhalten somit Anrechnungszeiten in der gesetzlichen 
Rentenversicherung, erklärt die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW).

Voraussetzung ist, dass die jungen Menschen zwischen 17 und 
25 Jahre alt sind und die Suche mindestens einen Kalendermo-
nat dauert. Keine Rolle spielt dagegen, ob ein Schulabschluss 
vorliegt oder während der Suche Leistungen von der Bundes-
agentur für Arbeit bezogen werden.

Wer älter als 25 Jahre alt ist, kann ebenfalls Anrechnungszei-
ten bekommen. Dazu muss die Person vor der Suche jedoch 
sozialversicherungspflichtig beschäftigt gewesen sein – also 
bereits Beiträge eingezahlt haben.

Weitere Informationen enthält die Broschüre „Tipps für den 
Berufsstart“, die auf www.deutsche-rentenversicherung.de 
heruntergeladen werden kann.

Radverkehr oder bei der E-Mobilität ist unser Landkreis auf den 
vorderen Plätzen.“

Zentraler Baustein bei der Ausarbeitung des Programms 
war die Beteiligung der Bevölkerung: 
Der Beteiligungsprozess auf dem Weg zum neuen Klimaschutz-
Handlungsprogramm war mehrstufig aufgesetzt, von der Ju-
gendbeteiligung beim Nachhaltigkeitstag an der Grafenberg-
schule sowie beim Kreisjugendforum Ende letzten Jahres, bis 
hin zur kreisweiten Bürgerumfrage. Diese fand im Frühjahr 
statt und es nahmen 1.483 Bürgerinnen und Bürger aus allen 
31 Kommunen teil. Die Ergebnisse zeigen: Rund 90 Prozent der 
Befragten messen dem Klimaschutz eine hohe Priorität bei. 
Viele spüren die Folgen des Klimawandels – wie Hitze, Tro-
ckenheit oder Starkregen – bereits im eigenen Alltag. 

Die Befragten priorisieren vor allem den Ausbau erneuerbarer 
Energien, Energieeffizienz und eine nachhaltige Mobilität. Als 
besonders sinnvoll bewerten sie konkrete Unterstützung, etwa 
durch Sanierungsberatungen, digitale Infos zu Förderprogram-
men und gezielte Informationskampagnen. Bei der Klimaan-
passung stehen wirksamer Hochwasser- und Starkregenschutz, 
die Renaturierung von Gewässern sowie effektiver Hitzeschutz 
– wie mehr Stadtgrün, Entsiegelung und Trinkwasserbrunnen 
– im Vordergrund. Wie sehr das Thema die Menschen bewegt, 
unterstreichen auch die rund 640 eingegangenen Freitextant-
worten: Neben vereinzelten kritischen Stimmen brachten die 
Bürgerinnen und Bürger hier zahlreiche konstruktive Ideen 
ein, die vom Ausbau erneuerbarer Energien bis hin zu konkre-
ten Maßnahmen für mehr Schatten und Abkühlung im öffent-
lichen Raum reichen.

Die Umfrage verdeutlicht, dass der Landkreis mit seinen bishe-
rigen Angeboten bereits auf dem richtigen Weg ist. Ein Groß-
teil der Rückmeldungen der Bürgerinnen und Bürger deckt sich 
mit den bestehenden Aktivitäten des Landkreises und der 
Energieagentur Rems-Murr. Ob Energieberatung, der Ausbau 
von ÖPNV und Radwegen oder Maßnahmen zum Hochwasser- 
und Hitzeschutz: Vieles ist bereits erfolgreich etabliert und 
wird fortlaufend weiterentwickelt. Alle darüberhinausgehen-
den neuen Impulse aus der Bevölkerung wurden als wertvolle 
Bausteine direkt in den Programmentwurf integriert.

Wie geht es weiter?
Der Entwurf des Klimaschutz-Handlungsprogramms wird nun 
mit den Anregungen und Ergänzungen aus dem Gremium fort-
geschrieben und im nächsten Umwelt- und Verkehrsausschuss 
am 21. September 2026 zur Beschlussfassung vorgestellt. 

Weitere Informationen zum Handlungsprogramm sowie zu An-
geboten des Landratsamts und der Energieagentur Rems-Murr 
finden sich unter Übersicht: Rems-Murr-Kreis . Außerdem: För-
derprogramm Dein Klimabudget zum Anpacken - Förderanträge 
für die Förderrunde 2026/2027 können noch bis zum 31. Juli 
2026 beim Amt für Klimaschutz eingereicht werden. Die Ent-
scheidung über die Bewilligung der Fördermittel erfolgt im 
Oktober 2026.

Wohnen ohne Hindernisse – Wie kleine Veränderungen den 
Alltag leichter machen
Vortrag in Fellbach am Donnerstag, 23. Juli 2026, Anmel-
dung nicht nötig
Wer sich in seinen vier Wänden wohlfühlt, will dort oft auch im 
Alter bleiben. Aber was, wenn sich die Anforderungen an das 
Wohnen verändern? Wie kann dein Zuhause klüger, bequemer 
und barrierefreier werden, damit du dich darin auch morgen 
noch sicher und selbstbestimmt fühlst?

Bei seinem Vortrag, am Donnerstag, 23. Juli 2026, im Rat-
haus Fellbach zeigt Thomas Heine, Leiter des Geschäftsfelds 

Die Bücherei hat für Sie geöffnet:

Dienstag:  14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:    9.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  geschlossen
Samstag:    9.00 – 13.00 Uhr
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schen Therapie befindet und an einer Studienteilnahme inter-
essiert ist, kann sich im Studienzentrum des Rems-Murr-Klinikum 
unter https://rems-murr-kliniken.de/medizin-pflege/onkolo-
gisches-zentrum/ informieren. Dort bitte auf „organübergrei-
fende Studien“ klicken.

QiGong hat sich im Bewegungstherapiekonzept am Onkologischen 
Zentrum Winnenden bewährt. Dr. Ramona Hein und Dr. Hans 
Lampe (in Weiß) leiten das Training ärztlicherseits gemeinsam 
mit qualifizierten Onkologischen Fachpflegekräften.
 Foto: RMK/Fuchs

Jetzt Blut spenden und Reise nach Barcelona gewinnen 
Sommer, Sonne, Ferienzeit: Für die Blutspende bedeutet die 
Urlaubszeit jedes Jahr aufs Neue eine Herausforderung, die 
Versorgung mit Blutpräparaten sicherzustellen. Das DRK ruft 
daher zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die einfachste 
Möglichkeit um Leben zu retten. Unter allen Lebensretterin-
nen und Lebensrettern verlost der DRK-Blutspendedienst fünf 
exklusive Reisen nach Barcelona. 

Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen rund 
3000 Blutspenden benötigt. Patientinnen und Patienten aller 
Altersklassen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose Ver-
sorgung angewiesen. Viele Menschen merken erst, wie wichtig 
eine Blutspende ist, wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch 
einen Unfall oder eine Krankheit plötzlich Blut benötigen. Der 
DRK-Blutspendedienst appelliert an alle Unentschlossenen: Es 
ist nie zu spät für die gute Tat. 

Deutsches Rotes Kreuz –
Rems-Murr e.V.

Kompetent in Bewegung:  
Rems-Murr-Klinikum 
setzt bei Krebserkran-
kungen auf ganzheit-
liche Therapien
Das Onkologische 
Zentrum Winnenden ist 
zertifizierter Partner des Netzwerks Onko 
Aktiv/„Wir verbinden wissenschaftliche Exzellenz mit 
innovativer Patientenversorgung“
Winnenden. Das Onkologische Zentrum am Rems-Murr-Klini-
kum Winnenden setzt über seine noch engere Vernetzung mit 
dem Nationalen Tumorzentrum Heidelberg jetzt neue Maßstä-
be in der ganzheitlichen onkologischen Versorgung. „Als regi-
onaler klinischer Partner der MOVE-ONKO-Studie und zugleich 
zertifiziertes regionales Zentrum im OnkoAktiv-Netzwerk kön-
nen wir wissenschaftliche Exzellenz mit innovativer Patien-
tenversorgung verbinden“, sagt Prof. Markus Schaich, Leiter 
des Onkologischen Zentrums und Chefarzt der Fachabteilung 
Hämatologie und Onkologie. „Damit setzen wir einen ent-
scheidenden Impuls für eine moderne, ganzheitliche onkologi-
sche Versorgung.

Unser Ansatz geht bewusst über die klassische medizinische 
Behandlung hinaus: Wir integrieren Bewegungstherapie ge-
zielt in den Behandlungsprozess, um Nebenwirkungen zu redu-
zieren, die körperliche Leistungsfähigkeit zu stabilisieren und 
die Lebensqualität unserer Patientinnen und Patienten nach-
haltig zu verbessern“, erläutert Chefarzt Schaich.
Die MOVE-ONKO-Studie ist ein richtungsweisendes Forschungs-
projekt des Nationalen Tumor-Zentrums (NCT) Heidelberg. Der 
Name steht für Multiprofessionelle Versorgungsstruktur und 
Netzwerk zur Förderung von bedarfsorientierter, wohnortna-
her Bewegungstherapie von onkologischen Patientinnen und 
Patienten.

Ziel von MOVE ONKO ist es, dass möglichst viele an Krebs er-
krankte Menschen Zugang zu bedarfsorientierten, wohnortna-
hen und qualitätsgesicherten Angeboten in der Bewegungs-
therapie bekommen. 

Parallel zur Aufnahme in dieses Projekt ermöglicht die Zertifi-
zierung des Rems-Murr-Klinikums als regionales Zentrum im 
OnkoAktiv-Netzwerk die direkte Umsetzung wissenschaftlicher 
Erkenntnisse in die Praxis: Die Winnender Patientinnen und 
Patienten erhalten Zugang zu qualitätsgesicherten, individu-
ell abgestimmten Bewegungsangeboten, die sie während und 
nach der Therapie im Klinikum begleiten. Das Netzwerk stellt 
sicher, dass die Angebote professionell betreut und nachhaltig 
wirksam sind. Krebsbetroffene können ganz einfach auf der 
OnkoAktiv Karte (unter https://netzwerk-onkoaktiv.de/) nach 
möglichen Bewegungsangeboten in der näheren Umgebung su-
chen, etwa nach Rehasport in regionalen Vereinen. 

Bereits bisher stellte das Onkologische Zentrum mit komple-
mentären Leistungen wie Akupunktur seine ganzheitliche 
Kompetenz in der Krebstherapie unter Beweis. Auch QiGong-
Kurse für Patientinnen und Patienten gehören seit Jahren zum 
Angebotsspektrum und werden rege angenommen. „Mit dem 
integrativen Ansatz im OnkoAktiv-Netzwerk unterstreicht das 
Onkologische Zentrum Winnenden einmal mehr seinen An-
spruch, innovative Wege in der Krebsbehandlung zu gehen und 
Patientinnen und Patienten ganzheitlich zu begleiten – wis-
senschaftlich fundiert, patientenzentriert und zukunftsorien-
tiert“, so Prof. Schaich.

Informationen zur Projekt-Teilnahme:
Nähere Informationen zum MOVE-ONKO-Projekt finden Sie un-
ter https://move-onko.de/. Wer sich in einer aktiven onkologi-
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Bündel 12 im Rems-Murr-Kreis. Zu diesem zählen die Linien 
372, 373, 374 und 377. Die Firma Eisemann ist Gewinner des 
Wettbewerbsverfahrens und bleibt damit Betreiber.

Die Fahrpläne für die neuen Angebote sind im Internet auf den 
Seiten des Verkehrsverbundes Stuttgart (www.vvs.de) abrufbar.

Die wichtigsten Änderungen im Einzelnen:
Linie 372 (Murrhardt – Grab – Großerlach – Mainhardt) und 
377 (Murrhardt – Mannenweiler – Grab – Großerlach): 

Mehr Fahrten zwischen Murrhardt und Großerlach:
Die bedeutendste Änderung betrifft die Verbindung zwischen 
Murrhardt und Großerlach. Von Montag bis Freitag sind die 
Busse künftig im durchgehenden Stundentakt unterwegs. Die 
beiden Linien sind auf unterschiedlichen Routen im Einsatz, 
die Linie 372 fährt über Trauzenbach, die Linie 377 über Man-
nenweiler. Neu ist, dass sie künftig stündlich immer abwech-
selnd fahren. Dadurch profitieren beide Fahrwege von einem 
regelmäßigen Angebot. 

Grund dafür sind die ähnlichen Einwohnerzahlen an beiden 
Fahrwegen. Auch an Samstagen fahren die beiden Linien im 
Wechsel zwischen Murrhardt und Großerlach. An Sonn- und 
Feiertagen bleibt das bisherige Konzept bestehen – die Fahr-
ten werden nach wie vor ausschließlich von der Linie 372 an-
geboten. Nach Siegelsberg fahren ab August die Busse der Li-
nie 377 statt der bisherigen Linie 374.

Fahrradmitnahme am Wochenende
Eine weitere Neuerung gibt es für Ausflügler. An Samstagen 
sowie an Sonn- und Feiertagen können Fahrräder auf den Lini-
en 372 und 377 direkt im Innenraum der Busse mitgenommen 
werden. Je Fahrzeug stehen dafür bis zu vier Stellplätze zur 
Verfügung. Der bislang eingesetzte Fahrradanhänger kommt 
künftig nicht mehr zum Einsatz. 

Betriebsnachfolge im Handwerk
28.000 Betriebe stehen vor Übergabe – Handwerk startet 
neue Unternehmensbörse
Rund 28.000 Handwerksbetriebe in Baden-Württemberg ste-
hen in den kommenden fünf Jahren vor einer Übergabe oder 
Schließung. Das zeigt eine aktuelle Sonderumfrage von Hand-
werk BW. Mit der neuen „Unternehmensbörse Handwerk“ soll 
die Nachfolgesuche erleichtert werden. Zugleich fordern die 
baden-württembergischen Handwerkskammern und Handwerk 
BW, erfolgreiche Programme wie „Next Generation Handwerk“ 
dauerhaft fortzuführen.

Zum 1. Juli 2026 ist in Baden-Württemberg die neue Unterneh-
mensbörse Handwerk gestartet. Die acht Handwerkskammern 
im Land bringen damit Betriebsinhaberinnen und Betriebsin-
haber sowie Nachfolgeinteressierte gezielter zusammen. Für 
das baden-württembergische Handwerk ist das ein wichtiger 
Baustein, um den Generationenwechsel zu sichern. Denn nach 
einer aktuellen Sonderumfrage stehen in den kommenden fünf 
Jahren rund 28.000 Handwerksbetriebe im Land vor einer 
Übergabe oder Schließung.

„Die Nachfolgefrage entscheidet darüber, ob funktionierende 
Handwerksbetriebe erhalten bleiben oder vom Markt ver-

Aktion: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück den Som-
mer in Barcelona verlängern.
Unter allen Blutspenderinnen und Blutspendern verlost der 
DRK-Blutspendedienst vom 13. Juli 2026 bis 21. August 2026 
fünf exklusive Städtereisen für je zwei Personen nach Barce-
lona.

So einfach geht’s:
Einfach einen Blutspendetermin im Aktionszeitraum buchen, 
Blut spenden und danach online an der Verlosung teilnehmen. 
Alle Informationen und Teilnahmebedingungen finden Interes-
sierte unter: www.blutspende.de/barcelona  

Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten 
guten Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon 
dauert die reine Blutentnahme nur etwa zehn Minuten. Abge-
nommen werden 500 Milliliter Blut. Gespendet werden darf 
sogar mehrfach im Jahr im Abstand von 56 Tagen – Frauen 
dürfen bis zu vier, Männer bis zu sechs Mal innerhalb von 12 
Monaten spenden. Der DRK-Blutspendedienst bietet in der Re-
gion Hessen und Baden-Württemberg täglich eine Vielzahl an 
Terminen an. 

Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes 
Baden-Württemberg – Hessen betont: „Besonders durch die 
Sommerferien können viele routinierte Spenderinnen und 
Spender nicht kommen. Wir freuen uns daher über jeden, der 
etwas Zeit erübrigen kann und Blut spendet, so dass alle Pati-
entinnen und Patienten lückenlos versorgt werden können. 
Wer vor seiner ersten Spende nervös ist, bringt einfach einen 
Herzensmenschen mit. Gemeinsam Gutes tun, ist sowieso dop-
pelt schön.“ 

NÄCHSTER TERMIN  
in 71522 BACKNANG:
Donnerstag,  
dem 30. Juli 2026 
von 14.00 Uhr bis 19.30 Uhr 
Stadthalle, Jahnstraße 10

Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine

Verbesserungen im  
Busverkehr rund um 
Murrhardt
Dichterer Takt zwischen 
Murrhardt und Groß-
erlach
Zum 1. August 2026 star-
tet das neu vergebene Li-
nienbündel RMK12 im 
Raum Murrhardt. Mit dem 
neuen Linienbündel wird 
das Busangebot im Raum 
Murrhardt weiterentwickelt. Die Verdichtung und Neuordnung 
des Angebots zwischen Murrhardt und Großerlach sorgt für 
bessere und regelmäßigere Verbindungen im Schwäbischen 
Wald. Das Linienbündel umfasst rund 309.000 Fahrplankilome-
ter pro Jahr und wurde für acht Jahre vergeben.

Seit 2009 ist die EU-Verordnung Nr. 1370/2007 in Kraft. Sie 
gibt vor, dass alle Buslinien, die öffentlich gefördert werden, 
nach bestimmten Vergabevorschriften ausgeschrieben werden 
müssen. Damit nicht jede einzelne Linie extra vergeben wer-
den muss, wurden Linienbündel geschnürt, in diesem Fall das 
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1.  Äußerst preisgünstig, zielgruppen  
orientiert und ohne Streuverlust
Sie erreichen ganz gezielt zu gutem Kosten-
Nutzen-Verhältnis potenzielle Kunden.

2.  Ein ideales Medium für 
Image- und Produktwerbung
Die Amtsblätter eignen sich bestens zur 
Werbung für alle Belange Ihres Unternehmens.

3.  Hoher, überdurchschnittlicher 
Beachtungsgrad durch ausgeprägte 
Leseintensität
Ihre Werbung befi ndet sich im Umfeld von 
interessanten und gefragten Informationen.

4.  Dispositionen sind kurzfristig, 
schnell und unkompliziert möglich
Der Anzeigenschluss ist nur drei Tage vor 
dem Erscheinungstermin.

5.  Steigert den Bekanntheitsgrad 
Ihres Unternehmens vor Ort
Die Verbreitung erfolgt in unmittelbarer 
Nähe Ihres Firmenstandorts.

6.  Seriöser, neutraler Werbeträger – 
herausgegeben von der 
Gemeindeverwaltung
Die Amtsblätter sind informativ, anerkannt, 
glaubhaft und überparteilich.

7.  Mit Langzweitwirkung für 
Ihre Werbemaßnahmen
Durch die wöchentliche Erscheinungs-
weise ist das Amtsblatt sieben Tage 
aktuell.

Knöpfl e Druck . Telefon 0 71 91 . 34 33 8 - 0 
Winnender Straße 20 . 71522 Backnang

www.knoepfl e-druck.de

7 Argumente für
Ihre Werbung in den
Mitteilungsblättern

gestaltet. druckt. veredelt.

schwinden. Jeder Betrieb, der mangels Nachfolge schließen 
muss, bedeutet den Verlust von Arbeitsplätzen, Ausbildungs-
plätzen, ortsnaher Versorgung und wertvollem Know-how. 
Deshalb braucht es eine leistungsfähige Beratung mit mehr 
digitaler Vermittlung“, sagt Rainer Reichhold, Präsident von 
Handwerk BW.

Über die Unternehmensbörse können Betriebsinhaberinnen 
und Betriebsinhaber kostenfrei Inserate veröffentlichen. 
Nachfolgeinteressierte können individuelle Suchprofile anle-
gen. Eine intelligente Matching-Funktion gleicht verifizierte 
Betriebe und Interessierte anhand von Kriterien wie Gewerk, 
Region, Qualifikation oder Betriebsgröße ab. Nutzerinnen und 
Nutzer erhalten passende Vorschläge, sobald ein Inserat zu 
ihrem Profil passt.

„Mit Next Generation Handwerk machen wir Mut zur Selbst-
ständigkeit: Sein eigener Chef sein, seine eigenen Ideen ver-
wirklichen und etwas schaffen, das bleibt. Mit unserer Unter-
nehmensbörse bieten wir optimale Vermittlung und Beratung 
aus einer Hand“, sagt Peter Friedrich, Hauptgeschäftsführer 
der Handwerkskammer Region Stuttgart. „Bis zu 5.000 Betrie-
be in der Region Stuttgart suchen in den nächsten fünf Jahren 
echte Unternehmer als Übernehmer.“

Die Unternehmensbörse ist eng mit den Beratungsteams der 
Handwerkskammern verzahnt. Die Expertinnen und Experten 
begleiten Betriebe und Nachfolgeinteressierte bei Fragen der 
Unternehmensbewertung, Finanzierung, rechtlichen Ausge-
staltung und betriebswirtschaftlichen Planung: „Wer den 
Schritt in die Selbstständigkeit plant, muss nicht bei null an-
fangen. Die Übernahme eines bestehenden Betriebs bietet 
eingespielte Teams, gewachsene Kundenbeziehungen und be-
währte Strukturen“, so Reichhold.

Die Unternehmensbörse und die Übergabeberatung sind Teil 
des Projekts Next Generation Handwerk, gefördert durch das 
Ministerium für Wirtschaft, Handwerk und Tourismus Baden-
Württemberg im Rahmen der Kampagne „Nachfolge BW“. Die 
baden-württembergischen Handwerkskammern und Hand-
werk BW fordern, dieses erfolgreiche Unterstützungsangebot 
dauerhaft fortzuführen. „Programme wie Next Generation 
Handwerk oder auch die Übergabeberatung der handwerksei-
genen Beratungsgesellschaft BWHM dürfen nicht auslaufen. 
Wer die Zukunft des Handwerks sichern will, muss Betriebs-
nachfolgen genauso fördern wie Existenzgründungen“, be-
tont Reichhold.

Wer einen Handwerksbetrieb übernehmen oder eine Nachfol-
gerin oder einen Nachfolger finden möchte, kann sich ab so-
fort kostenfrei auf der Unternehmensbörse Handwerk regist-
rieren: www.nachfolge-im-handwerk.de

Sie erreichen die Stadtverwaltung Backnang unter:

Telefon 07191 894-0
E-Mail stadt@backnang.de
Homepage www.backnang.de

Weitere
Veranstaltungshinweise

finden Sie
auch unter 

www.backnang.de



Quelle: barmer.de

Exotische Länder

Flugzeug

Zollbestimmungen

Medikamentenlagerung

Medikamente für Kinder:

Material zur Ersten HilfeBasis-Reiseapotheke

Auto
 In einem Auto, das in der Sonne parkt, wird es bis zu 70 Grad 
Celsius heiß. Die meisten Tabletten halten dem kurzzeitig 

-
liche Medikamente wie Insuline und Biologika (Eiweiße) neh-
men Schaden. Asthmasprays geraten oberhalb von 50 Grad 

wie Biologika brauchen stets 2 bis 8 Grad Celsius. Abhilfe schaf-
fen eine Kühltasche oder spezielle Kühlboxen aus der Apothe-
ke.

 Angebrochene Insuline halten sich auch bei Zimmertempe-
ratur gut innerhalb der normalen Aufbrauchfrist. Sie sind vor 
Temperaturen von unter 2 Grad Celsius, über 40 Grad Celsius 
und UV-Licht zu schützen. 

 Die Fluggesellschaft kann Auskunft darüber geben, welche Be-
dingungen für den Transport im Handgepäck erfüllt sein müs-
sen. Auf jeden Fall sollten die Medikamente nur in der Original-
verpackung, zusammen mit dem Beipackzettel eingepackt 
werden. Flugreisende sollten sicherstellen, dass das Mitführen 
eines Spritzbestecks in der Kabine erlaubt ist.

 Wichtige (Dauer-)Medikamente gehören ins beaufsichtigte 
Handgepäck. Sicherheitshalber kann ein zweiter Satz Medika-
mente im Koffer oder - falls möglich - vorab am Reiseziel, depo-
niert werden.

 Insuline gehören beim Fliegen ins Handgepäck, weil sie im Ge-
päckraum eines Flugzeugs Frostschäden bekommen können.

 Bei Reisen bis zu 30 Tagen innerhalb der Mitgliedsstaaten des 
Schengener Abkommens dürfen sämtliche verordnete Betäu-
bungsmittel mitgeführt werden. Die Reisenden benötigen 
aber für jedes Medikament eine Bescheinigung, die vom Arzt 
ausgefüllt und vom Gesundheitsamt bestätigt wurde.

Urlaubscheckliste
Reiseapotheke

Die Reiseapotheke kann je nach Urlaubsziel 
unterschiedlich aussehen – ein paar Klassiker 
sollten jedoch immer mit im Gepäck sein.  
(zum Ankreuzen und Aufbewahren)

 Das Formular erhalten Sie auf der Internetseite des Bundesins-
titut für Arzneimittel und Medizinprodukte

 Bei Reisen, die länger als 30 Tage dauern oder in Länder au-
ßerhalb des Schengen-Raums gehen, eine englischsprachige 
Bescheinigung mitzunehmen, die Angaben zur Dosis sowie 
zur Dauer des Aufenthaltes gibt.

 Für Spritzen oder Betäubungsmittel sind ärztliche Bescheini-
gung oder der Europäischen Notfallausweis mitzuführen.

 Generell sollten die Medikamente kühl und trocken gelagert 
werden, damit sie ihre Wirksamkeit nicht verlieren. Für den 
Transport eignet sich ein stabiler Behälter am besten. Vor al-

-
packzettel zu lesen, denn manche Medikamente sollten bes-
ser im Kühlschrank aufbewahrt werden. Zäpfchen können bei 
Temperaturen von mehr als 25 Grad Celsius schmelzen. Wenn 
möglich, sollte man daher auf andere Applikationsformen zu-

Tablettenform, die leichter zu handhaben sind und nicht aus-
trocknen.

 Besonders in vielen afrikanischen und asiatischen Ländern 
ist die medizinische Versorgung nicht mit der in Deutschland 
vergleichbar. Rechtzeitig vor Antritt der Reise sollte man mit 
seinem Hausarzt die nötigen Impfungen und örtliche Beson-
derheiten im Urlaubsland besprechen“. So sei „Aspirin“ bei-
spielsweise in den Tropen tabu. Der darin enthaltene Wirkstoff 
Acetylsalicylsäure (ASS) könne den Verlauf bestimmter Tro-
penkrankheiten wie Dengue-Fieber oder Malaria dramatisch 
verkomplizieren. In diesem Fall seien Schmerzmittel mit den 
Wirkstoffen Ibuprofen oder Paracetamol vorzuziehen. Darüber 
hinaus bietet das Auswärtige Amt aktuelle Informationen zu 
allen Ländern und gibt unter anderem Hinweise zur medizi-
nischen Versorgung vor Ort. Für Spritzen oder Betäubungs-
mittel sind ärztliche Bescheinigung oder der Europäischen 

 Mittel gegen Reiseübelkeit
 Mittel gegen Magenkrämpfe
 Mittel gegen Durchfall 
 Sonnenschutzmittel, Insektenschutzmittel
 Salbe bei Insektenstichen und Sonnenbrand
 Salbe gegen Prellungen und Zerrungen
 Mittel gegen Verstopfung
 Mittel gegen Allergie (Vorrat + 50%)
 Mittel gegen Fieber
 Mittel gegen Erkältung
 Mittel gegen Schmerzen (ASS, Ibuprofen, Paracetamol)
 Desinfektionmittel
 Einmalhandschuhe
 Verbandsmaterial
 Fieberthermometer
 Pinzette und Zeckenzange

 Mullbinden und sterile Kompressen

 Schere
 Pinzette und Zeckenzange
 Desinfektionmittel
 Nasentropfen

 Abschwellende Nasentropfen
 Mittel gegen Fieber
 Mittel und schleimlösendes Medikament gegen Husten
 Mittel gegen Ohrenschmerzen
 Trockenpulver mit Elektrolyten
 Wund- und Heilsalbe
 Mittel gegen Reiseübelkeit
 Augentropfen gegen Reizungen



Irland 
Zauber der Grünen Insel

  Reisetermin: 02.09. – 10.09.2026    

Attraktive Reiseangebot

für die Leser des Mitteilungs- 

blattes Backnang - WAHEMA

   Lokale deutschsprechende  
Reiseleitung

   Linienflüge mit Lufthansa in  
Economy Class

   Moderner Reisebus während  
der gesamten Rundreise

   Gute Mittelklassehotels
   Halbpension inklusive
   Alle Ausflüge und  

Besichtigungen inklusive
   Mindestteilnehmer- 
zahl: 20 Personen 

9  Tage Gruppenreise 
ab/bis Frankfurt
inkl. Flug ab EUR 

2.495,–

Beratung und Buchung: 
Karawane Reisen GmbH & Co. KG · Schorndorfer Str. 149
71638 Ludwigsburg · Tel +49 (0) 7141 2848-46 · Fax +49 (0) 7141 2848-25
uwe.hartmann@karawane.de · www.karawane.de

© Jan Stria, shutterstock

© Tourism Ireland

Erleben Sie das zauberhafte Irland auf einer abwechslungsreichen Rundreise. 
Faszinierend die Schönheit und Vielfalt der Landschaften – mal wild und bizarr, 
mal sanft und lieblich. 

Das reiche kulturelle Erbe, der entspannte Lebensrhythmus in einem geschichts-
trächtigen Land zwischen oft leidvoller Vergangenheit und modernem Aufbruch. 
Faszinierend die steinernen Zeugen früherer Jahrtausende wie Klosterruinen, 
Hochkreuze, Normannenburgen, verwitterte Steinwälle, Dolmen und Rundtürme, 
die uns in eine längst vergangene Zeit versetzen. Faszinierend die lebendigen 
Mythen und Traditionen der Kelten, die Musik und der einzigartige Beitrag  
Irlands zur Weltliteratur. 

Und natürlich faszinierend die gastfreundlichen Iren, die Sie offen und herzlich 
willkommen heißen werden. Auf dieser anregenden Reise erleben Sie die Höhe-
punkte der Grünen Insel und gewinnen unvergessliche Eindrücke im Land der 
Mythen, Bräuche und Traditionen.

© Tourism Ireland © Tourism Ireland
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– Kai Kauffmann

Erfolgreich  
sind immer die  
Fleißigsten.

Ihr Immobilienmakler

Rotweg 2, 71364 Winnenden 
www.heinzimmobilien.com

Tel.: 07195 9791207

06699-werbeplanung-2025-2026-konzept-mediaplanung-amtsblaetter-90x55-4c-rz.indd   8 11.12.25   11:48

gestaltet. druckt. veredelt.

   

Ansprechpartnerin: Sabine Knapp, 
Tel. 0 71 91 / 34 33 8 - 20

+++ Bitte beachten! +++ Bitte beachten! +++
Wegen der Vollverteilung in der KW 30 (Erscheinung am

Mi., den 22. Juli 2026) wird der Anzeigenschluss vorverlegt auf 

Donnerstag, den 16. Juli um 12:00 Uhr!

anzeigen@knoepfle-druck.de

GENIESSEN SIE MIT UNS 
DIE S NNENTAGE

Gleich im Couponheft aus KW 25 nachschauen!

Die Teilnehmer freuen sich Sie begrüßen zu dürfen!

Gutscheine 

einlösen nicht 

vergessen!

Gutschein gültig bis 30.07.2026

Gutschein gültig bis 02.08.2026
Gasthof 

Jägerhaus Altersberg

Gutschein gültig vom 20.07. bis 20.08.2026

Gutschein gültig vom 13.07. bis 24.07.2026

Gutschein gültig bis 31.07.2026
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Holzwarth Weine · Kirchberger Str. 50 · 71546 Aspach · Tel. 07148 922482 · www.holzwarth-weine.de

  

  

Pre Oppen Air
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Pre Open Air

After Work 
am 16.07.2026 

mit DJ Cheasy
im Weingarten

Für‘s leibliche Wohl ist gesorgt.
Beginn 17.30 Uhr

Bei schlechtem Wetter in der Eventhalle.

11111111111111111111111111111111111111110000000000000000000000%%%%%%%%%%%%%%% RRabbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbaaaaaaaaaaaaaattttttttt
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bisbissbisbisssssssss 22221 21212121 21.07.077777.077777777777.

10% Rabatt
auf alle Weine im Verkauf!

bis 21.07.

Einsame leere Stelle sucht                         für gemeinsame Stunden. Anzeige 

www.knoepfle-druck.de

Bei Fragen und Wünschen rund um Ihre Anzeigen 
ist Ihre Ansprechpartnerin: 
Fr. Sabine Knapp , Tel. 0 71 91. 34 33 8 - 2 0
anzeigen@knoepfle-druck.de

gestaltet. druckt. veredelt.

Unsere nächste Vollverteilung 
der Mitteilungsblätter

Aspach und 
Backnang-Heiningen/
Maubach/Waldrems

findet in der
Kalenderwoche 30statt.
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KOMPLETTANBIETER FÜR BAUEN, RENOVIEREN UND 
SANIEREN
Mit dem Neubau im Gewerbegebiet Lerchenäcker bün-
delt Komfortbau Hunger seine bisherigen Standorte und 

-
res Wachstum.

Das Familienunterneh-
men hat sich seit 2003 
vom klassischen Mal-

-
werkeübergreifenden 

entwickelt. 

Heute betreut ein Team 
von rund 55 Mitarbeiten-
den Projekte für private, 

-

ein Ansprechpartner, ein Angebot, eine Um-
setzung

-
ter einem Dach. 

Digitale Lagerstrukturen sorgen dafür, dass Materiali-

DAS ERWARTET DICH BEI UNS
4-Tage-Woche (36 Stunden)

Entwicklungsmöglichkeiten

UNSERE EXTRAS
-

-
vorsorge

NEUER STANDORT… NEUE JOBS
Wir suchen Verstärkung

  jobs@komfortbau-hunger.de

Manfred-von-Ardenne-Allee 52 · 71522 Backnang

07191 907446 ·  www.komfortbau-hunger.de

und TEIL UNSERES TEAMS werden.


